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FESTIVAL - JURY - PREISE

Das erste Mal: Was für ein
Gefühl! Über die im pracht-
vollen Grün liegenden Hügel
des Fünf Seen Landes kom-
men, vorbei an den schwin-
genden, satten grünen
Wiesenlinien, die glitzernden
Seen zur rechten oder zur lin-
ken und den Moment vor sich
haben, an dem ein ein Film
das Licht der Welt erblickt! 

So wird es bei der Eröffnungs
- und der Abschlussfeier mit
ihren Überraschungsfilmen
sein, so wird es aber vor
allem am  28.07.2013, 19:30
Uhr sein, wenn Die Alpen -
Unsere Berge von oben ge-
zeigt werden, und am 3.8.,
19.30 Uhr in der Schloßberg-
halle Starnberg, wenn Trüffel-
jagd im Fünf Seen Land von
Walter Steffen Premiere hat.

TICKET - INFO

EINzElKarTE: 8,00 Euro

KINDErFIlME: 3,50 Euro 

YOuNg-gENEraTION-FIlME: 5,00 Euro

aKKrEDITIEruNg:
bei Kauf bis einschl. 10.07.2013 48,00 Euro

bei Kauf ab 11.07.2013 60,00 Euro

Sonderveranstaltungen ausgenommen

gOlDEN-FSFF-paSS:
125,00 Euro 

gültig für alle Veranstaltungen des FSFF

TagESpaSS: 22,00 Euro
Sonderveranstaltungen ausgenommen, 
inkl. MVV

5-FIlME-paSS: 30,00 Euro

Sonderveranstaltungen ausgenommen

Kinder- und Jugendilmpass: 15,00 Euro

für alle Kinder+YGA-Veranstaltungen

SONDEr-
VEraNSTalTuNgEN:
EröFFNuNgS -
& abSCHluSSFEIEr 15,00 Euro

24.7. Eröffnung, 4.8. Abschlussfeier
19:30 Uhr Schloßberghalle Starnberg
Akkreditierte zahlen 5,- Euro 

DaMpFErFaHrT 33,00 Euro

1.8., 20 Uhr Dampfersteg Starnberg

KulINarISCHES KINO 27,00 Euro

FILM + MENU
Alter Steinebacher Bahnhof

7 räuME / 7 KÜNSTE 12,00 Euro

Akkreditierte zahlen 5,- Euro 

KONZERT +  FILM Alena Cherny, 1.8.              22,00 Euro

KINO & lYrIK IM bIErgarTEN 12,00 Euro

Akkreditierte zahlen 5,- Euro 

Das programm ist ab 10.07.2013 online und an
allen bekannten Stellen erhältlich. 

Kartenreservierungen unter www.fsff.de. 
Reservierte Karten müssen bis 20 Minuten vor Vorstel-
lungsbeginn abgeholt werden, sonst werden sie wei-
tergegeben. 
Dampferfahrt- und Tagestickets sind auch über Mün-
chen-Ticket erhältlich. Kartenvorverkauf beginnt ab
20.07.2013 in den Spielstätten.

Während des Festivals gibt es keine platzreser-
vierungen.

OpEN-aIr-VOrSTElluNgEN werden parallel in der
Schloßberghalle gezeigt. Dort beginnen sie um 22 Uhr.

Die Akkreditierungsinhaber benötigen für alle Vorstel-
lungen zwischen 18.30 Uhr und 21.15 Uhr eine Reser-
vierung.

Der kleine NuNu lag in seinem
Bett auf dem Flachdach sei-
nes Hauses. Er konnte nicht
einschlafen. Da hörte er ein
Geräusch. Es war das Mäd-
chen vom Sonnenaufgang,
das am Fuße der Leiter stand,
die hinab zur Erde führte. Sie
bat ihn mitzukommen.
“Wohin?”, fragte der kleine
NuNu. “Du wirst schon
sehen”, sagte es. Und so
stieg er hinunter und ging mit
dem Mädchen vom Sonnen-

Grenzgänger

Blütezeit

„Immer wieder einmal wird
das Ende der Erzählungen
eingeläutet und davon ge-
sprochen, dass es keine
neuen Geschichten mehr
gäbe. In der Tat werden – ge-
rade im Film (nicht nur Holly-
woodscher Prägung) –
Muster reproduziert und auf
einen anderen Stoff ange-
wendet. Dann sitzt man im
Kino und meint, das alles
schon einmal gesehen zu
haben. Aber es gibt immer
wieder Ausnahmen. 
Ein Film wie De martes a
martes (Von Dienstag bis
Dienstag) erzählt aus dem All-
tag eines Mannes mit Frau
und Kind, mit Job und dem
Traum vom eigenen Fitness-
studio. Eines Tages passiert
etwas, das diesen Traum für
Juan greifbarer macht. De
martes a martes des Argen-
tiniers Gustavo Fernández
Triviño besteht wie viele la-
teinamerikanischen Filme aus
langen Einstellungen und we-
nigen Dialogen. Man braucht
Geduld, um sich in die Ge-
schichte einzufinden, dann
aber lässt sie einen nicht
mehr los. So baut man eine
Zeitlang Sympathien für die

Hauptperson auf, die dann –
durch eine einzige Szene – ins
Wanken geraten und ganz
grundsätzliche Fragen über
das „Gute“ und das „Böse“
entwerfen.
Solche filmischen Überra-
schungen finden eher selten
den Weg ins Kino. Dabei sind
sie es, die es schaffen, dass
man sich persönlich einfühlt
und vor allem dass man von
ihnen weitergetragen wird.
Das Fünf Seen Filmfestival
bietet gerade solchen Filmen

eine Plattform. Wer aus dem
großen Angebot des Festivals
alleine solche Filme wie
Blütezeit, Circles, Frances
Ha, Keep Smiling, Das Mäd-
chen Wadjda  und Deine
Schönheit ist nichts wert,
die Filme zu Ehren Iosselianis,
Philippe Liorets oder aus der
Feder Wolfgang Kohlhaase
anschaut, wird mit guten und
reichen Erfahrungen nach
Hause gehen – und viel
(Neues) zu erzählen haben.
Alles schon gesehen? Nein!

ALLES GESEHEN? NEIN!!

Filmische Überraschungen auf dem Fünf Seen Filmfestival - von Verena Schmöller

vom finden und wiedergeben des moments
Der kleine NuNu - von Matthias Helwig

welt-
premieren

aufgang durch die Straßen
des Dorfes, vorbei an den
wispernden Weiden und den
raschelnden Hecken, bis sie
auf die Straße traten, die aus
dem Ort hinaus zu einem
Hügel führte. Auf der Kuppe
des Hügels stand ein großer
Baum. Der kleine NuNu und
das Mädchen vom Sonnen-
aufgang stiegen hinauf,
immer höher und höher, bis
sie zum Horizont sehen konn-
ten. Dort - ganz hinten -
sahen sie eine Wolke von
Traumtröpfchen, die sich
langsam näherte und immer
größer wurde. So groß, dass
sie den Jungen und das Mäd-
chen umfingen, und so verlo-
ckend, dass sie sich von
einem der Tröpfchen davon-
tragen ließen, immer höher hi-
nauf, vorbei am vollen  Mond
und den sieben Planeten, vor-
bei an den roten Riesen und
den weißen Zwergen, bis sie
zu dem einen Stern gelang-
ten, um den sich alles drehte.
Dort landeten sie und fanden
alles wunderschön. Sie setz-
ten sich auf den Rand des
Sterns und blickten zur Erde
hinunter. Sie war weit weg
und vieles war nicht so gelun-
gen wie auf dem Stern, auf

dem der kleine NuNu und das
Mädchen vom Sonnenauf-
gang saßen. Eine Stern-
schnuppe flog vorbei und
dann noch eine. Sie flogen
der Erde entgegen und plötz-
lich nahm der kleine NuNu die
Hand des Mädchens und zu-
sammen sprangen sie auf
eine vorüberkommende
Sternschnuppe, um zur Erde
zurückzukehren und allen
dort zu erzählen, wie schön
es auf dem Stern war, um den
sich alles drehte. 
So wie jede Sternschnuppe
vom Gruß des kleinen NuNu
und des Mädchens vom Son-
nenuntergang erzählt, soll
mancher Film des Festivals
die Momente wiedergeben,
die mein Team und auch ich
in der Vorbereitung in den
letzten Monaten genießen
durften. Momente auf ande-
ren Festivals, in Venedig,
Wien, Saarbrücken, Solo-
thurn, Berlin, Graz oder Istan-
bul, als wir das erste Mal
Filme wie Keep Smiling, Un
monde sans femmes, Das
bessere Leben ist an-
derswo, Der Imker, Sadhu,
Die große Reise, Imagine
oder A Few Hours Of Spring
sahen. Wir haben sie mitge-

bracht, weil wir sie schön, be-
reichernd und gelungen fan-
den und weil sie der Grund
sind, warum wir all die Mühen
auf uns genommen haben,
zum siebten Mal dieses Fünf
Seen Filmfestival auszurich-
ten und eine Bühne für die
unserer Meinung nach besten
Kinder-, Jugend-, Kurz-, Do-
kumentar- und Spielfilme v on
den Festivals der Welt zu
bauen. Ermöglicht hat das
neben den Hauptpartnern, öf-
fentlichen Förderern und Part-
nern vor allem mein Team.
Ihnen allen gilt mein innigster
Dank!

Die Alpen

Werbung 
Andechser



7 RÄUME 7 KÜNSTE - PARTNERLÄNDER

Die Zahl Sieben ist eine mys-
tische Zahl. Sie ist die meist
genannte Lieblingszahl, wird
am häufigsten beim Spiel mit
zwei Würfeln geworfen und
steht von den sieben Schöp-
fungstagen über die sieben
Todsünden bis zu den sieben
Weltwundern immer für eine
Art der Vollständigkeit. Die
Sieben ist die Addition von
drei und vier, von Geist und
Seele (Dreifaltigkeit) einerseits
sowie Körper (vier Elemente)
andererseits.    
Anlässlich des siebten Fünf
Seen Filmfestivals werden
deswegen in Zusammenar-
beit mit Kunsträume am See
in sieben verschiedenen Räu-
men Filme gezeigt, die sich
mit Architektur, Skulptur, Ma-
lerei, Musik, Tanz, Dichtkunst
und eben der siebten Kunst -
Film - beschäftigen. 
Damit schließt sich der Kreis
zur ersten Retrospektive des
Fünf Seen Filmfestivals 2007.
Sie wurde von  Stefan Moritz
Becker unter dem Titel Hotel
Daheim konzipiert. Leider ist
dieser Starnberger Künstler
und leidenschaftlicher Kino-
gänger dieses Jahr viel zu
früh verstorben. Der erste
Abend der Reihe 7 Räume - 7
Künste soll deswegen ihm
gewidmet werden. Das Festi-
val zeigt daher den einzigarti-

gen Film über das Zweifeln
und Suchen eines Künstlers -
8 1/2 aus dem von Stefan
Moritz Becker so geliebten
Ouevre Federico Fellinis. Im
Anschluss an die Kinovorstel-
lung werden vor der Schloß-
berghalle Starnberg noch-
mals Bilder und Werke von
Stefen Moritz Becker gezeigt. 
An den weiteren Festivalta-
gen werden die Architektur in
Weßling (Sagrada - Einfüh-
rung Nicolai Baehr), der Ge-
sang in Diessen (Große Oper.
Verdi mit live vorgetragenen
Verdi-Arien), die Dichtkunst in
Herrsching (Griffen mit Le-

Partnerschaften, auch zwi-
schen Landkreisen, zielen da-
rauf ab, über Kontinente
hinweg im Sinne der Völker-
freundschaft die Kontakte auf
wirtschaftlichem, kulturellem
und touristischem Gebiet zu
vertiefen und auszubauen. 
Ein kleines Land, eine kleine
Insel und eine kleine Stadt an

Touch Of the Light

Un monde sans femmes
Eine Welt ohne Frauen

7 räume  - 7 künste
Eine neue Sektion des FSFF in zusammenarbeit mit Kunsträume am See

das fsff wird internationaler - partner georgien, taiwan und dinard 
Die partnerstädte und - länder des Fünf Seen Filmfestivals und ihre gäste

sung) und im Kino Starnberg
(Durch diese Nacht seh ich
keinen einzigen Stern mit
Corinna Harfouch), das Thea-
ter (Eine Schule macht
Theater mit Live-Theater-
Darbietung) und der Tanz
(Five Dances mit Gespräch
mit einer Tänzerin) in der
Schloßberghalle Starnberg,
die Musik im Kino und Sud-
haus Seefeld (Appassionata
mit Konzert von Alena
Cherny), sowie die Video-
kunst im Kino Starnberg
(Kino der Kunst) gewürdigt. 
Alle Filme werden jeweils ein-
mal wiederholt.

der Atlantikküste sind dieses
Jahr beim Fünf Seen Filmfes-
tival zu Gast. 
Georgien, das sind 0,047 %
der Erde, wie auch ein wun-
derschöner Dokumentarfilm
dieses Landes zeigt. Filmisch
bekannt geworden ist das
Land südlich des Kaukasus
und östlich vom Schwarzem

Meer durch den Regisseur
Otar Iosseliani. Zwei seiner
Werke Es war einmal eine
Singdrossel (noch in
Georgien entstanden) und
Montag morgen (in Frank-
reich realisiert) sollen einen
kleinen Einblick in sein höchst
sehenswertes Filmschaffen
geben. 
Die neuen Filme aus Georgien
beziehen sich auf sein Erbe.
Keep Smiling und der
deutsch koproduzierte   Blü-
tezeit wurden bereits auf den
Filmfestspielen in Venedig
bzw. in Berlin gefeiert. Wir
zeigen die georgischen Filme
mit Begleitprogramm am
Freitag 2.8. in Seefeld und
wiederholen sie vereinzelt.

New Taipeh City ist Partner
des Landkreises Starnberg.
Die ausgewählten Filme Will
You Still Love Me Tomor-
row, Together und vor allem
Touch of the Light wirken
weicher, harmonischer und
für unseren kritischen und an-
gelernt coolen Blick oft kit-

schiger  als die bei uns be-
kannten Filme. Alle Filme und
der Empfang für New Taipeh
City finden am 31.7. in Starn-
berg ihre Aufführung.

Buchten und Felsklippen am
Atlantik, alte englische Villen
auf den Hügeln und ein wei-
ter, oft windiger Himmel
zeichnen Starnbergs Partner-
stadt Dinard an der Atlantik-
küste in der Bretagne aus.
Dank der Zusammenarbeit
mit dem Kino von Dinard
konnte Philippe Lioret dafür
gewonnen werden, das Fünf
Seen Filmfestival am 2.8. zu
besuchen. Der Strand von Di-
nard diente Eric Rohmers
Sommer als Kulisse für seine
entspannte Sommerliebelei-
geschichte. Ähnlich char-
mant, nur in heutigem
Ambiente  geht es in  Un
monde sans femmes zu, der
in der Picardie ebenfalls am
Atlantik spielt. Und wenn man
diese Filme sieht, darf natür-
lich Die Ferien des Monsieur
Hulot aus dem Jahre 1953

nicht fehlen, ein Komödien-
filmklassiker über Sommer,
Touristen und kleine Missge-
schicke. Crawl schließlich ist
ein Thriller und Beziehungs-
film in den grauen Herbst-
und Wintertagen in der Breta-
gne um eine junge Schwim-
merin und eines Mordes
verdächtigten Gelegenheits-
arbeiters. 
Schließlich feierte die deut-
sche Produktion Zum Ge-
burtstag von Denis Dercourt
in Dinard Weltpremiere, wo-
durch es möglich wurde,
dass dieser beim FSFF seine
Deutschlandpremiere  hat.

Five Dances

DER TRAURINGSPEZIALIST AM STARNBERGER SEE

KÜRSCHNERMEISTERBETRIEB

SEIT 1935

AM MARKT 5 · 82205 GILCHING

TELEFON 0 81 05/ 27 40 26

WWW.ZATOPEK.DE

Peter Alexander Zatopek
GmbH



dingungen (Workers), sowie
Haftbedingungen und Reso-
zialisierung (Thorberg). 

Auf Horizonte hin weisen aber
auch die kurzen und mittel-
langen Filme des Festivals, da
sie meist erste Fingerübun-
gen angehender Filmemacher
sind. Hier wird experimentiert
und Neues gewagt. 1999
wurde  Das goldene Glüh-
würmchen als erster Preis der
Breitwand-Kinos vergeben.
Inzwischen  werden für ihn in
Zusammenarbeit mit dem
Weitwinkel-Verein in zwei
langen Nächten der kurzen
Filme in Starnberg und in
Herrsching die besten Kurz-
filme 2013 gesucht. Wie in
den vergangenen Jahren wer-
den sie auf der legendären
Dampferfahrt auf dem Starn-
berger See am Donnerstag,
1.8. aufgeführt und ausge-
zeichnet werden. 
Der mittellange Film zwischen
20 und 60 Minuten -ShortPlus
- hat es schwer, wegen seiner
Länge im Kino  wahrgenom-
men zu werden. Fünf außer-
gewöhnliche Programme -
Liebe, Träume, Mut, Familie
und Euopa - sind absolut
wert, gesehen zu werden. Nur
Mut!

WETTBEWERBE - JURY - ORTE

Die Wettbewerbe sind das
Herzstück des Festivals. Über
Wochen und Monate wurden
Einreichungen gesichtet und
Festivals besucht, um für eine
Woche lang dem Publikum im
Fünf Seen Land die unserer
Meinung nach hervorste-
chenden Spiel-, Dokumentar
und Nachwuchsfilme zu prä-
sentieren.
All diese Filme aus den Län-
dern Deutschland, Schweiz
und Österreich liegen dem
Festivalteam besonders am
Herzen. Auffällig ist in diesem
Jahr die Stärke der deutschen
Filme, die sich vor allem durch
die Ko-Produktionen mit an-
deren Ländern, wie bei Blüte-
zeit (Grzeli nateli dgeebi -
Georgien) Circles (Krugovi -
Serbien) und Zwei Leben
(Two lives - Norwegen) erge-
ben. 
Mit Lars Kraume (Meine
Schwestern nach Kismet)
und Séverine Cornamusaz
(Cyanure aus der Schweiz
nach ihrem Film Coeur animal)
sind zwei Regisseure zum
zweiten Mal auf dem FSFF.  
Zu jedem Wettbewerbsfilm
werden Mitglieder des Film-
teams dem Publikum Rede
und Antwort stehen. Zu Gast
werden auch die Schauspiele-
rinnen Juliane Köhler (Zwei
Leben) und Anne Ratte-Polle
(Halbschatten) sein, die beide
Produktionen zu einem Groß-
teil tragen und bestimmen. 
Neben dem Hauptpreis wer-
den die ausgewählten Filme

Horizonte haben die Themen,
die  unsere Gesellschaft be-
schäftigen und unseren Blick-
winkel auf eine gerechtere
Welt ausrichten sollten. Filme
voller Kraft und Wucht prägen
die Horizonte-Filmpreis-Sek-
tion.
Das FSFF dankt dem Rotary
Club Starnberg, der Selbach-
Umweltstiftung und anderen
Partnern ganz herzlich für die
Unterstützung dieser Filme. 
Für Menschlichkeit und Liebe
in dieser Welt an sich steht Der
Imker, ein Mann, dem alles
genommen wurde. Er begeg-
net trotz allem seinen Mitmen-
schen - egal aus welcher
Nation - mit Respekt. Weitere
Dokumentarfilme beschäftigen
sich mit Behinderung (Schau-
spielerin mit Down-Sydrom
spielt in I Love Me Theater),
Abschiebung ( Le Monde est
comme ça - Fortsetzung des
letztjährigen Gewinnerfilms Vol
Special ), Tierhaltung und so-
zialer Ungehorsam ( Der Pro-
zess ), Prüderie und Sexualität
in der heutigen Gellschaft ( Vir-
gin Tales ) und die Folgen der
Kernenergie (Metamorpho-
sen). 
In den Spielfilmen geht es um
den türkisch-kurdischen Kon-
flikt (Jîn ), heutige Arbeitsbe-

Der Imker

Circles

Das bessere Leben ist anderswo

Ein Slogan unseres Partners
United Domains sagt: In
Starnberg daheim, in der Welt
erfolgreich. 
Abgewandelt dazu zeigt das
Festival neben allen Wettbe-
werben, Sektionen und Rei-
sen in die Welt allein in den
Spielorten Gasthof Schuster
in Hochstadt (hier mit heimat-
lichen Lyriklesungen), Alter
Steinebacher Bahnhof ( hier
mit kulinarischem Kino) oder
Schloss Seefeld, wo es da-
heim ist.  Das Fünf Seen Land
im Anblick der Alpen könnte
nicht besser als in den Kurz-
filmen Welcome to Bavaria
und D´Sunn scheint schee
oder den Weltpremieren von
Die Alpen und Trüffeljagd im
Fünf Seen Land gezeigt wer-
den. Die Filme von Marcus
Rosenmüller Beste Zeit und
Wer´s glaubt wird selig,
geben, genauso wie die neue

die fünf seen filmpreise
bester Film - bester Nachwuchsilm - bester Dokumentarilm

horizonte
Engagierter Film und kurze und mittellange Filme

auch für den Drehbuchpreis
und manche von ihnen für
den Nachwuchspreis, das
heißt die erste oder zweite
Langfilmproduktion eines Re-
gisseurs, nominiert. Dies sind
neben Cyanure und Blüte-
zeit Das merkwürdige
Kätzchen und Deine Schön-
heit ist nichts wert von Hü-
seyin Tabak aus Österreich,
der auch mit dem Kinderfilm
Das Pferd auf dem Balkon
auf dem Festival vertreten ist.
Der zweite intensive Film aus
Österreich ist Grenzgänger
von Florian Flicker nach dem
Drama Der Weibsteufel von
Karl Schönherr.
Bigger Than Life! Das ist der
diesjährige Dokumentarfilm-
wettbewerb. In Langzeitpro-
duktionen kommen die Filme-
macher dem Leben in all sei-
nen Facetten und vor allem
seiner Größe und Reichhaltig-

keit sehr nahe, so vor allem in
den Schweizer Produktionen
Das bessere Leben ist an-
derswo und Sadhu.  Vier alte
Nonnen in einem österrei-
chischen Kloster erwarten
Die große Reise,   eine
Jungbäuerin am Tegernsee
erfährt in Still, wohin ihr Weg
geht und in Vaters Garten
werden die Eltern beim Älter-
werden beobachtet. In
Naked Opera beschließt ein
Mann ein Opern-Don-Juan-
Leben und in Nägel mit Köp-
fen suchen junge Paare nach
dem Moment, sich zu ent-
scheiden. Bei dem pädophi-
len jungen Mann in Outing
stellt sich die Frage, wie weit
man jemanden begleiten
darf, passend zum Zeitthema
findet  Die Zeit vergeht wie
ein brüllender Löwe einen
eigenen persönlichen, bild-
haften Zugang. 

drei stunden dampfnudelblues
Dahoam is dahoam - aus unseren landen frisch auf die Kinoleinwand 

Drei Stunden

bayrische Produktion Dampf-
nudelblues das Lebensge-
fühl zwischen Freiheit,
Wertebewusstsein und Hei-
mat wieder, das diese Land-
schaft prägt, gemischt mit
den Stimmungen aus der

Großstadt, seien sie jugend-
lich wie in Drei Stunden und
dem Kurzfilm Frieder oder
kulturell wie in Eine Schule
macht Theater oder Große
Oper. Verdi. Es ist einfach
schön, hier zu sein! 



0,047 % der Erde
GE 2013, 120 Min., Regie: Gela Kandelaki
Georgien. Ein Bergland, ein Land voller
Natur und Menschen, die einen sofort
in ihr Haus einladen und Geschichten
weitergeben, vom Leben und von ihrem
jeweiligen Schicksal. In warmen Bildern
wird eine ganz andere Welt als die un-
sere sichtbar. Holzhäuser, Wiesen, Ar-
beit auf dem Feld, Heuständer, Tiere,
Regen, Hügel – eine Ode an die Natur
und an ein hartes Leben mit ihr. 
02.08. 19:00 Kino Seefeld
04.08. 11:00 Kino Seefeld

60 Minuten Freiheit
D 2013, 60 Min., Regie: Michael Wende, Andreea
Varga
Freiheit, das ist ein facettenreiches
Wort, mit vielen tiefgründigen Nebenan-
sichten. In der Manier des auf dem
FSFF ausgezeichneten Films Der Takt-
stock  wird das Thema unterhaltsam
eingekreist und hinterfragt. Getragen
wird es von dem 26-jährigen Syrer Mo-
hammad Albdewi, der mitten im Bür-
gerkrieg zwischen die Fronten gerät
und mit Unterstützung der 27-jährigen
Lena aus Deutschland seine Situation
zu verbessern versucht. Für Lena ist die
Freiheit unbegrenztes Reisen durch die
Welt und die freie Entscheidung zum
Islam zu konvertieren. Für ein weiteres
Mädchen wäre die Freiheit ein Leben
ohne Angst. 
Mit Unterstützung des Rotary Clubs
Starnberg wird versucht, eine Ausreise
für Mohamad Albdewi für das Festival
zu erwirken.
27.07. 16:00 Kino Seefeld
28.07. 11:00 Kino Starnberg

8 1/2
IT/FR 1961, 132 Min., Regie: Federico Fellini, mit
Anouk Aimee, Marcello Mastroianni, Claudia Car-
dinale, Sandra Milo
Ein Regisseur in einem der unendlichen
Staus in Rom - das ist das Anfangsbild
des Films - und ein Regisseur in der
Choreographie eines Schlussbildes in
einer Manege am Strand, alles in
Schwarz-Weiß.
Ein Filmregisseur gerät in eine berufli-
che und private Krise. Mit rastloser Un-
ruhe versucht er sich erfolglos an
verschiedenen Projekten. Schließlich
zieht er sich in einen verlassenen Kurort
zurück und erinnert sich seiner ver-
drängten Komplexe und der verlorenen
Kindheitsträume. Er reflektiert über die
Absurdität seiner Branche, sein Verhält-
nis zur Kunst und zum weiblichen Ge-
schlecht, schließlich ganz grundsätzlich
über den Sinn des Lebens. Vielfach
preisgekrönt, unter anderem OSCAR
für das beste Drehbuch.
25.07. 19:00 Kino Starnberg
27.07. 22:30 Kino Seefeld

a Few Hours of Spring
FR 2012, 108 Min., Regie: Stéphane Brizé, mit
Emmanuelle Seigner, Hélène Vincent, Vincent
Lindon
Ein Film über Mutter und Sohn, über
das Leben, das vergeht und über das
Wesentliche. Zwei Menschen, die ver-
lernt haben, über ihre Gefühle zu spre-
chen, meisterhaft in Szene gesetzt vom
Regisseur von Mademoiselle Chambon. 
Vincent ist arbeitslos und aus dem Ge-
fängnis entlassen. Unterschlupf findet
er nur bei seiner Mutter. Sie können
nicht miteinander reden. Sie ist tod-
krank, will darüber jedoch nicht spre-
chen. Er trifft bei einer Bewerbung eine
Frau, verliebt sich in sie, flieht aber vor
ihr, als sie ihn nach seinen Gefühlen und
seinem Leben fragt. 
Zuhause kommt es zum Streit mit der
Mutter. Er zieht aus und der Kontakt
scheint für immer beendet zu sein. Über
einen Trick holt sie ihn zurück und öff-
net sich ihm fast unmerklich. Er bleibt
bei ihr und hört ihr zu. Er pflegt sie,
spricht mit ihr, über den Tod und das
Leben. Ganz behutsam. Sie möchte
ihrem Leben ein Ende setzen. Langsam
lernt er, Gefühle zu zeigen und auszu-
drücken.
02.08. 19:30 Schloßberghalle Starnberg
04.08. 18:00 Kino Seefeld

  FILME       A-Z

Blancanieves

a Fold In My blanket
GE 2013, 73 Min., Regie: Zaza Rusadze, mit Giorgi
Nakashidze, Tornike Gogrichiani, Tornike Bziava
Im Stile von Georgiens Großregisseur
Otar Iosselliani. Georgische Kleinstadt.
Trostlos. Immer gleich. Dimitrij unter-
nimmt einsame Klettertouren, um der
Öde zu entfliehen. Die Natur, die ihn
dort umgibt ist echt und macht, was sie
will. Im Gegensatz dazu kommandiert
Dimitrijs Vater tagsüber die Menschen
in seinem Amt als Richter herum.
Abends vollzieht er die gleichen Gesten
am Abendbrottisch. Ansonsten ver-
bringt die Familie ihre Zeit im Stillstand,
isst Torte, hört Opern und redet anei-
nander vorbei. Doch dann trifft Dimitrij
Andrej. Dieser ist wild, aber auch ir-
gendwie verloren. Eines Tages ist er
wieder verschwunden und Dimitrij be-
ginnt  ihn fieberhaft zu suchen. 
02.08. 21:00 Kino Seefeld
03.08. 22:30 Kino Starnberg

a Month in Thailandia
RO 2012, 84 Min., Regie: Paul Negoescu, mit Ioana
Anastasia Anton, Raluca Aprodu, Ionut Grama
Junges rumänisches Kino mit einer Ge-
schichte wie in jeder anderen Groß-
stadt, geprägt von Unentschlossenheit
und Beziehungsunfähigkeit. Radu kann
sich nicht zwischen zwei Frauen ent-
scheiden. Am Silvesterabend erkennt
er, wie sehr er seine Ex-Freundin ver-
misst. Er wendet sich von Adina ab und
stürzt sich in das Bukarester Nachtle-
ben, um seine Ex-Freundin zu finden. Er
sucht eine Bar nach der anderen auf, er
lenkt sich ab und wird abgelenkt. Erst
spät findet er die Gesuchte. Aber will sie
ihn als den Freund, mit dem sie zusam-
menleben will?
24.07. 20:15 Kino Seefeld
31.07. 17:15 Schloßberghalle Starnberg

a respectable Family
FR/IR 2012, 90 Min., Regie: Massoud Bakhshi,
mit Mehran Ahmadi, Mehrdad Sedighian, Babak
Hamidian
Ein Blick ins Krankenzimmer. Doch der
Zutritt ist verboten. Ein symbolisches
Bild für den Iran?
Arash, ein Akademiker in Teheran will
nach einer Gastprofessur das Land wie-
der verlassen. Es gibt Schwierigkeiten.
Sein Neffe spricht ihn an und bietet ihm
an, ihm zu helfen. Dafür soll er den
Vater besuchen, von dem sich Arash
abgewandt hat. Doch er kommt zu
spät. Der Vater stirbt. Arash muss noch
in Teheran bleiben und wird in die Ma-
chenschaften seiner Familie hineinge-
zogen. Der Bruder war Märtyrer im
iranisch-irakischen Krieg, die Mutter ist
putzsüchtig, der Neffe entpuppt sich als
brutaler Diener Achmedinedschads. Als
Arash zum Flughafen fährt, um all das
endlich hinter sich zu lassen, gerät er in
eine Demonstration, der Freiheitsstatue
in Teheran entgegenziehend.  
28.07. 21:00 Kino Seefeld
02.08. 21:30 Kino Herrsching

a time of vultures
D 2012, 8 Min., Regie: Adolfo Kolmerer, mit
Ronny Wagner, Steve M. Gilbert
Ein moderner Sauerkraut Western.
30.07. 21:00 Kino Starnberg - Kurzilmprogramm 1

achttausend
D 2013, 19 Min., Regie: Simon-Niklas Scheuring,
mit Ditte Schupp, Ariane Erdelt, Lara Krenn
Jens und seine Freundin Nessi fahren
aufs Land, um Geld von Jens´ Vater zu
klauen. Doch als Jens in dessen Haus
einsteigt, stellt er fest, dass sein Vater
mittlerweile eine neue Familie gegrün-
det hat.
31.07. 19:30 Kino Herrsching - Kurzilmprogramm 2

alie, der kleine Werwolf
NE 2012, 91 Min., ab 6 Jahren, Regie: Joram Lür-
sen, mit Ole Kroes, Maas Bronkhuyzen
Was für ein Geburtstag. Statt Ge-
schenke und Kuchen bekommt Alfie
spitze Zähne, weiches Fell und das Be-
dürfnis den Mond anzuheulen. Das dür-
fen seine Adoptiveltern natürlich auf

keinen Fall mitbekommen. Nur seinem
großen Bruder Timmie kann er sein Ge-
heimnis anvertrauen. Von nun an stellt
Alfie in jeder Vollmondnacht seine Fa-
milie, die gesamte Nachbarschaft und
die Schule komplett auf den Kopf. Ein
Film für die ganze Familie und für Ver-
trauen, Toleranz und Akzeptanz.
26.07. 10:30 + 15:00 Kino Starnberg
27.07. 15:30 Kino Herrsching
04.08. 15:00 Kino Seefeld

appassionata
CH 2012, 82 Min., Regie: Christian Labhart, mit
Alena Cherny
Die Pianistin Alena Cherny lebt seit 15
Jahren als Konzertpianistin, Klavierleh-
rerin und Mutter in der Schweiz. Sie hat
weltweit Auftritte. Dennoch entzieht sie
sich immer wieder den Mechanismen
des Musikgeschäftes. 
Alena Cherny hat einen Traum: Sie
möchte der Musikschule ihres ukraini-
schen Heimatdorfes einen Flügel
schenken - aus Dankbarkeit, dass sie
dort als kleines Kind ihre ersten Töne
spielen durfte. Die Reise des Flügels
wird zur berührenden Spurensuche an
den Orten ihrer Kindheit und Jugend.
Wenn Alena Cherny spricht, aber auch
wenn sie spielt, ist alles da, was sie ge-
prägt hat, insbesondere auch die Kon-
traste und Katastrophen, die sie erlebte
und die stets neuen Anläufe und Ab-
schiede, die sie nehmen musste.
Ein Film voller Trauer, Wut, Enthusias-
mus und Liebe. Feine Töne und Pau-
kenschläge, Klarinettenklänge und
Posaunenstöße, das ganze Spektrum -
vereint in einer einzigen Person.
01.08. 18:00 Kino Seefeld anschl. Konzert mit Alena 

Cherny um 
20:30 im Sudhaus Schloss Seefeld

02.08. 17:00 Kino Starnberg

argo
USA 2012, 120 Min., Regie: Ben Affleck, mit Alan
Arkin, Ben Affleck, John Goodman, Taylor Schilling
OSCAR 2013. Bester Film, bestes
Drehbuch. Sechs Amerikaner verste-
cken sich während des Geiseldramas
1979 in Teheran in der kanadischen
Botschaft. Es ist nur eine Frage der Zeit,
bis die Geiselnehmer sie wiederfinden
und töten werden. Doch der CIA-Befrei-
ungsspezialist Tony Mendez hat einen
riskanten Plan, um seine sechs Lands-
leute nach Hause zu bringen. Sein
Team will Dreharbeiten für einen fiktiven
Film inszenieren und die versteckten
Botschaftsmitarbeiter als Mitglieder der
Filmcrew ausgeben. 
31.07. 21:30 Open Air Strandbad Starnberg
31.07. 22:00 Schloßberghalle Starnberg
02.08. 21:30 Gasthof Schuster Hochstadt

berlin-Ecke Schönhauser
D 1957, 80 Min., Regie: Gerhard Klein , mit Ernst-
Georg Schwill, Harry Engel, Ilse Pagé
Der Film gilt als typisches Beispiel für
die während der ‚Tauwetter-Periode‘
entstandenen DEFA-Filme, in der auch
die negativen Erscheinungen in der
DDR gezeigt werden konnten. Wolf-
gang Kohlhaase  ist dabei dem Lebens-
gefühl junger Leute auf der Spur
gewesen. 
Unter dem U-Bahn-Bogen Schönhau-
ser Allee treffen sich regelmäßig halb-
wüchsige Jungen und ein Mädchen. Sie
lassen ihren häuslichen Frust in Mutpro-
ben und Unfug vorübergehend verges-
sen. Dabei zieht Karl-Heinz seine
beiden Freunde immer weiter in seine
dunklen Geschäfte hinein. Nach einem
vermeintlichem Totschlag fliehen die
drei Jungen nach Westberlin. Nur Dieter
kehrt zurück und schafft einen ehrlichen
Neuanfang. 
29.07. 16:30 Kino Starnberg
30.07. 17:00 Kino Seefeld

beste zeit
D 2007, 95 Min., Regie: Marcus Rosenmüller, mit
Rosalie Thomass, Anna Maria Sturm
Komödie um zwei Mädchen im Dach-
auer Hinterland zwischen Fernweh, Hei-
mat und Mike. In Zusammenarbeit mit
dem Bayerischen Fernsehen wird die-
ser Film eine Hörfilm-Vorstellung mit
Audiodiskreption an
26.07. 10:45 Kino Starnberg

blancanieves
ES 2012, 104 Min., Regie: Pablo Berger, mit Án-
gela Molina, Daniel Giménez Cacho
Ein Märchen voller Schönheit und Dra-
matik, Leidenschaft und Erschrecken,
wie es schöner nicht sein kann. Schwarz-
Weiß und unvergesslich in Licht und
Schatten und nur mit Zwischentiteln.
Schneewittchen ist die Tochter eines
berühmten Stierkämpfers, der nach
einem Unfall im Rollstuhl landet. Die
böse Stiefmutter sperrt den wehrlosen
Vater weg und verdammt das kleine
Mädchen zu den niedrigsten Arbeiten.
Nach dem Tod des Vaters kommt Blan-
canieves bei sieben kleinen Toreros
unter, die mit einer Stierkampfshow
über das Land tingeln. Schneewittchen
wird ein Star in der Arena. Das Licht ist
gleißend und glänzend dort, die Schat-
ten hart, ihr Können unnachahmlich und
ihre sieben kleinwüchsigen Freunde
umgeben sie schützend. Doch kann sie
ihrem Märchenschicksal entkommen?
28.07. 17:15 Schloßberghalle Starnberg
29.07. 21:00 Kino Seefeld

blütezeit - In bloom
D/GE/FR 2013, 102 Min., Regie: Nana Ekvti-
mishvili & Simon Groß, mit Maiko Ninu, Data Za-
kareishvili, Mariam Bokeria, Lika Babluani
Tiflis im Jahre 1992. Die Sowjetzeit ist
vorüber, Georgien ist auf sich selbst ge-
stellt, Chaos, Unsicherheit und Zukunfts-
angst regieren den Alltag und für Natia
und Eka geht die Kindheit zu Ende. Es
sind vor allem die männlichen Aggres-
sionen, derer sich die beiden erwehren
müssen. Eka begegnet den Herausfor-
derungen mit Ruhe und Besonnenheit,
Natia ist hart im Nehmen und Austeilen
und bekommt eines Tages eine Pistole
geschenkt. Sie ist verführt, sie beim
nächsten Übergriff zu benutzen.
Virtuos verknüpft der Debütfilm die ver-
schiedenen Handlungsstränge zu
einem faszinierenden Porträt zweier
Mädchen und der jüngeren georgischen
Geschichte in Bezug auch auf Stellung
der Frau in eihner männerdominierten
Welt  Ein Film, der Laut und Leise, Me-
lancholie und Lieblosigkeit, Gewaltaus-
brüche und Idylle, frühreife
Kaltblütigkeit und kindliche Naivität zu
einer wunderbar rhythmischen, filmi-
schen Komposition verwebt. 
02.08. 20:15 Kino Seefeld
03.08. 18:15 Kino Starnberg

brüder
AT 2012, 23 Min., Regie: Daniel Rübesam, mit
Oliver Zgorelec, Attila Borlan, Steffen Jung
Tom arbeitet als Fahrer für ein Geld-
transportunternehmen. Als zwei mas-
kierte Männer versuchen, den
Transporter zu überfallen, stellt sich he-
raus, dass einer der Räuber Toms Bru-
der Mikey ist. Tom verweigert jegliche
Kooperation in der Hoffnung, dass
Mikey aufgibt und dem sicheren Gang
ins Gefängnis entkommen kann. Doch
dann fallen die ersten Schüsse.
29.07. 20:00 Alter Steinebacher Bahnhof
31.07. 22:30 Kino Starnberg

buumes
CH 2012, 17 Min., Regie: Martin Guggisberg, mit
Ruth Schwegler, Philipp Nauer, Regula Imboden
Was mit einer nachbarschaftlichen Ein-
ladung beginnt, nimmt einen unerwar-
teten Ausgang. Es wird spät, sehr spät,
doch die geladenen Gäste, vor allem
das Ehepaar Baumann "Buumes", blei-
ben auf dem Sofa von Stettlers sitzen
und sind auch am nächsten Morgen
noch da. Was tun?
31.07. 19:30 Kino Herrsching - Kurzilmprogramm 2

Camille - verliebt nochmal
FR 2012, 115 Min., Regie: Noémie Lvovsky, mit
India Hair,  Noémie Lvovsky, Samir Guesmi
Éric, Camille und ihre gemeinsame
Tochter verbringen 25 leidenschaftliche
und glückliche Jahre miteinander. Als
Éric beschließt, mit einer viel jüngeren
Frau ein neues Leben zu beginnen und
seine kleine Familie dafür zu verlassen,
ist Camille am Boden zerstört. Am Sil-
vesterabend betrinkt sie sich zusam-
men mit ihren Freundinnen hemmungs-
los und wird plötzlich in die Vergangen-
heit zurück versetzt: sie ist wieder 16
Jahre alt. Natürlich trifft sie wieder auf
ihre große Liebe Éric. Doch diesmal will
Camille alles anders machen und ver-
sucht Éric so gut es geht aus dem Weg
zu gehen, denn sie weiß ja, was kom-
men wird. Doch das ist schwieriger als
gedacht, denn sein Charme ist so unwi-
derstehlich. Verläuft letztendlich das
Leben nicht so, wie es im Moment rich-
tig ist? Kann man jede Unbill vermei-
den?
02.08. 19:30 Herrsching
03.08. 13:00 Kino Starnberg
01.08. 17:15 Schloßberghalle Starnberg

Circles
DE/FR/CR/SLO 2012, 112 Min., Regie: Srdan Go-
lubovic, mit Geno Lechner, Leon Lucev, Aleksan-
dar Bercek, Nebojsa Glogovac, Vuk Kostic
Zieht eine gute Tat, die erst einmal
schlechte Folgen hat, am Ende doch
ihre Kreise und bewirkt Gutes?
Balkankrieg. Der serbische Offizier
Todor schikaniert den muslimischen
Kioskbesitzer Haris. Es kommt zur Es-
kalation. Der zuschauende Soldat
Marko schreitet ein und rettet Haris,
wird aber selbst getötet. 
Zwölf Jahre später muss sich Todor von
Markos Freund nach einem schweren
Unfall operieren lassen. In Halle in
Deutschland lebt Haris mittlerweile
scheinbar sicher mit seiner Familie  und
in Trebinje baut Markos Vater eine Kir-
che wieder auf. Todors Sohn fragt bei
ihm nach Arbeit.
Am Ende wird die dicht gewebte Erzäh-
lung selbst zum Kreis, der sich schließt.
Sie kehrt an den Anfang zurück. Die Ka-
mera nimmt eine andere Perspektive
ein und verschafft uns so Klarheit. Aber
die Fragen nach Schuld und Verge-
bung, nach Verantwortung, Heldentum
und Gerechtigkeit kann sie nicht beant-
worten. 
26.07. 20:15 Kino Seefeld
27.07. 14:00 Kino Starnberg
27.07. 19:00 Kino Starnberg



Clara und das geheimnis
der bären
D/CH 2012, 94 Min., ab 6 Jahren, Regie: Tobias
Ineichen, mit Ricarda Zimmerer
Die 13-jährige Clara entdeckt nahe des
heimatlichen Berghofes in den Schwei-
zer Alpen einen kleinen Bären auf der
Weide und dann auch noch ein Mäd-
chen aus der Vergangenheit. Niemand
will ihr das glauben. Ein Kinderfilm voller
spannender, mysteriöser, verträumter
und kindlicher Elemente. 
Empfohlen ab 8 Jahren.
25.07. 08:30 + 16:30 Kino Starnberg
28.07. 15:00 Kino Seefeld
03.08. 15:30 Kino Herrsching

Crawl
FR 2012, 95 Min., Regie: Herve Lasgouttes, mit
Nina Meurisse, Anne Marivin, Swann Arlaud
Eine Frau – Gwen – schwimmt durch
den grauen Atlantik, ein Kraulschlag
folgt dem anderen. Ein junger Mann -
Martin – schaut ihr von der bretoni-
schen Klippe aus zu. Er lebt  von Gele-
genheitsjobs und kleinen Diebstählen.
Er glaubt in Gwen eine Vetraute zu fin-
den, kommt ihr näher und versucht sein
Leben zu ändern. Da sagt sie ihm, dass
sie schwanger ist. Er ist nicht fähig,
damit umzugehen, Dazu wird er wegen
Mordes angeklagt. Er flieht vor allen
diesen Belastungen. Verzweifelt beginnt
Gwen nach ihm zu suchen.  Europa Ci-
nemas bester Film Filmfestspiele Vene-
dig 2012.
03.08. 19:00 Kino Starnberg
04.08. 17:00 Kino Seefeld

Cyanure
CH 2012, 109 Min., Regie: Séverine Cornamusaz,
mit Thierry Jorand, Ludivine Geschworner, Sa-
bine Timoteo,  Alexandre Etzlinger
Ein Autorennen an einer Küste, schnell,
furios, lebendig, wie von einem Compu-
terspiel - der 13-jährige Achille lebt in
seiner Fantasie und malt sich dabei
einen idealen Vater aus. Er hat Achille
versprochen, ihn nie mehr zu verlass-
sen, wenn er  aus dem Gefängnis ent-
lassen wird. Sehnsüchtig wartet Achille
auf diesen Moment. Doch im  Gefängnis
ist seinem Vater jegliches Verantwor-
tungsbewusstsein abhanden gekom-
men und die Mutter ist des Wartens und
seines Verhaltens müde geworden.
Achilles Traum von der einigen Familie
scheint sich mehr und mehr zu entfer-
nen. Aber Achille hört nicht auf, daran zu
glauben und alles so einzurichten, dass
sein Traum doch noch möglich wird.
01.08. 21:00 Kino Seefeld
02.08. 18:15 Kino Starnberg

Dampfnudelblues
D 2012, 90 Min., Regie: Ed Herzog, mit Eisi Gulp,
Sebastian Bezzel, Ilse Neubauer
Der bayrische Polizeihauptmeister
Franz Eberhofer lebt zusammen mit sei-
ner kochbegabten, fast tauben Oma
und seinem Beatles-liebenden Vater in
Niederkaltenkirchen. Er ermittelt in dem
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Fall des zuerst verschwundenen und
dann von einem Zug überrollt aufgefun-
denen Schulrektor Höpfl. An dessen
Hauswand stand wenige Tage zuvor
noch "Stirb du Sau". Eberhofer glaubt
an einen Mord. Als sich auch noch
seine Freundin Susi fremd verliebt und
sein ungeliebter Bruder mit seinem thai-
ländischen Nachwuchs die ganze Auf-
merksamkeit von Uroma und Opa auf
sich zieht, kommen die Ermittlungen er-
heblich ins Stocken. Da muss sein
Münchener Ex-Kollege Rudi Birkenber-
ger helfen. 
01.08. 19:30 Schloßberghalle Starnberg
02.08. 17:15 Schloßberghalle Starnberg
03.08. 15:00 SBH Starnberg+ 20:30 Kino Starnberg
04.08. 15:00 Schloßberghalle Starnberg

Das bessere leben 
ist anderswo
CH/HGO/CU 2012, 90 Min., Regie: Rolando Colla
Bigger Than Life. Ohne zu wissen,
wohin es führt, beobachtet der letztjäh-
rige FSFF-Preisträger Rolando Colla in
seinem neuesten Film drei Menschen in
Bosnien, Kuba und der Schweiz. Der
unterschiedliche Alltag eines Schafhir-
ten, eines Psychiaters und einer Kran-
kenschwester. Ihre Träume, ihre Sehn-
süchte und ihr Leben geschehen exem-
plarisch für das Leben. Der Film folgt
Enver, Emilio und Andrea über die
Dauer von neun Jahren und stellt die
Fragen, was unser Leben bedeutet und
ob es von Zufall oder Schicksal be-
stimmt wird.
29.07. 19:00 Kino Starnberg
30.07. 21:00 Kino Seefeld

Das Mädchen Wadjda
D 2012, 98 Min., Regie: Haifaa Al Mansour , mit
Abdullrahman Al Gohani, Waad Mohammed
Wadjda ist ein junges Mädchen in
Saudi-Arabien. Sie ist 11 Jahre alt und
würde ein grünes Fahrrad, das sie in
einem Schaufenster sieht, gerne besit-
zen. Zwar ist es Mädchen untersagt
Fahrrad zu fahren, doch Wadjda heckt
einen Plan aus, wie sie  sich das so sehr
gewünschte Fahrrad leisten kann. Sie
macht Mixtapes und verkauft diese auf
dem Schulhof. Das sind verbotene Ge-
schäfte und als Wadjdas Machenschaf-
ten auffliegen, bleibt ihr nur ein kleiner
Strohhalm: Sie muss den Koran-Rezita-
tionswettbewerb gewinnen, der mit
einem hohen Preisgeld dotiert ist.
24.07. 21:00 Kino Seefeld
25.07. 08:45 Kino Starnberg
26.07. 17:15 Schloßberghalle Starnberg
27.07. 17:30 Kino Herrsching

Das merkwürdige 
Kätzchen
D 2012, 72 Min., Regie: Ramon Zürcher, mit Mat-
thias Dittmer, Luk Pfaff, Anjorka Strechel, Mia Ka-
salo, Jenny Schily
Ein Alltagsreigen. Es ist Samstag. Eine
Küche in Berlin, ein Fenster hinaus in
einen Park. Familienfrühstück, Kinder,
Männer, Freunde, Verwandte kommen
und gehen, machen Pläne und  bereiten

ein abendliches Fest vor. Katze und
Hund begleiten die kleinen Familendra-
men, Märchen und Träume. Die Mutter
versucht alles zu ordnen und zu beglei-
ten. Man redet viel nebeneinander, oft
aneinander vorbei, kaum über sich. All-
tag in Deutschland?
31.07. 19:00 Kino Seefeld
01.08. 11:00 + 18:15 Kino Starnberg

Das pferd auf dem  
balkon
AT 2013, 90 Min., Regie: Hüseyin Tabak, mit Bi-
biana Zeller, Natasa Paunovic
Der 10-jährige Mika ist anders: Er liebt
Mathematik, sagt immer nur die Wahr-
heit und erkennt Sachen, die andere
übersehen.  Eines Nachts sieht er ein
Pferd auf dem Balkon der Nachbarwoh-
nung. Zusammen mit der gleichaltrigen
Dana versucht er, ein neues Zuhause
für das Rennpferd zu finden. 
Empfohlen ab 8 Jahren.
26.07. 08:30 + 16:30 Kino Starnberg
28.07. 15:30 Kino Herrsching
03.08. 15:00 Kino Seefeld

Das, was bleibt
D 2012, 5 Min., Regie: Liv Scharbatke, mit Dennis
Lutz, Natascha Kuch
Ein deutsches Wohnzimmer 1940,
überstürzt verlassen. Geblieben sind
Fotos an der Wand und Erinnerungen
an die tragische Geschichte einer uner-
laubten großen Liebe. 
31.07. 19:30 Kino Herrsching - Kurzilmprogramm 2

De Martes a Martes 
Von Dienstag bis Dienstag
ARG 2012, 95 Min., Regie: Gustavo Fernández Tri-
viño, mit Pablo Pinto, Alejandro Awada
Juan bedient die große Bügelmaschine,
hat eine Familie, die in seinem Leben
keine Rolle spielt, und besucht ab und
zu die Besitzerin eines Kiosks, die ihm
gut gefällt. Manchmal verdient er sich
auch etwas als Türsteher vor der Disco
hinzu. In seiner Freizeit ist er mit Be-
geisterung Bodybuilder. Er träumt
davon, ein eigenes Studio aufzuma-
chen. Eines Tages beobachtet er, wie
die Kioskbesitzerin vergewaltigt wird.
Juan entscheidet sich dafür, nicht so-
fort einzuschreiten, sondern den Täter
zu erpressen, ohne seiner Angebeteten
davon zu erzählen.
Eine äußert faszinierende und einfühl-
same Studie über die Einsamkeit. 
Lateinamerikanische Melancholie und
die moralische Lektion, dass man nicht
immer "gut" sein kann, wenn alles gut
werden soll. 
26.07. 17:30 Kino Herrsching
03.08. 17:00 Kino Starnberg
01.08. 20:00 Alter Steinebacher Bahnhof
04.08. 16:00 Kino Seefeld

Dead Fucking last
CH 2012, 95 Min., Regie: Walter Feistle, mit  Mike
Müller, Roeland Wiesnekker
Reifenschnelle Komödie um Tom, Ritzel

und Andi, die vor zwanzig Jahren das
Fahrradkurierunternehmen Die Genos-
senschaft gegründet haben. Über Jahre
waren die Kinder der 80er Bewegung
die Marktführer in Zürich. Doch jetzt
gibt es Konkurrenz: Die Girls.Messen-
gers. Sie sind jünger, schöner und
haben die besseren Geschäftsideen.
Doch die Genossenschaft entwickelt
ein abenteuerliches  Marketingkonzept
und wird die Gruppe fast ruinieren.
Fast.Vorfilm: Pocket Rocket
25.07. 21:00 Kino Seefeld
26.07. 22:30 Kino Starnberg

Dear Courtney
D 2013, 89 Min., Regie: Rolf Roring, mit Fjodor
Olev, Lore Richter, Jürgen Rißmann
1991: Der beinahe 18-jährige Paul Tho-
mas schreibt eines Tages den Song sei-
nes Lebens. Damit kann er zwar nicht
seine Angebetete erreichen, aber er fin-
det ihn gut genug, ihn bei einer Platten-
firma einzureichen. Wenige Monate
später hört er den Song unter dem Titel
Smells like Teen Spirit auf dem epoche-
machenden Album Nevermind der
Gruppe Nirvana.
Im festen Glauben, bestohlen worden
zu sein begibt sich Paul Thomas auf
eine Odyssee kreuz und quer durch
Deutschland zu den Konzerten der
`91er Tour von Nirvana, um bei Kurt Co-
bain höchstpersönlich sein Urheber-
recht einzufordern. Dabei begegnet er
in dem Mädchen Tölle einem Men-
schen, der ihn so liebt, wie er ist. Nur
merkt er es nicht. 
25.07. 10:45 + 18:15  Kino Starnberg
26.07. 19:30 Kino Herrsching

Dedowtschina
D 2012, 21 Min., Regie: Maxim Kuphal-Potapenko
Geflohen vor den Grausamkeiten der
russischen Armee, ist Kolja gezwungen,
sich bei seiner Schwester in Deutsch-
land zu verstecken. Als er einem Nach-
barsjungen zu Hilfe eilt, macht er
ungewollt auf sich aufmerksam. 
30.07. 22:30 Kino Starnberg 
31.07. 17:30 Kino Herrsching

Deine Schönheit 
ist nichts wert
AT 2012, 86 Min., Regie: Hüseyin Tabak, mit Lale
Yavas, Nazmi Kirik, Abdulkadir Tuncer
Der zwölfjährige Veysel, halb Kurde,
halb Türke, ist neu in einem fremden
Land und kann sich deswegen nicht
verständigen. Seine einzigen  glückli-
chen Momente findet er bei Ana, dem
Mädchen aus seiner Klasse, in das er
unsterblich verliebt ist. 
Der Kampf zwischen Traum und Realität
scheint Veysel zu erdrücken, bis er eines
Tages seinen Nachbarn kennenlernt,
einen 33-jährigen Macho mit Liebes-
kummer, der zu seinem ersten Freund
im neuen Land wird. Und er kennt ein
wunderbares Lied, das so beginnt:
Deine Schönheit ist nichts wert
26.07. 18:15 Kino Starnberg
27.07. 20:15 Kino Seefeld

Der aufenthalt
D 1982, 102 Min., Regie: Frank Beyer, mit  Klaus
Piontek, Matthias Günther, Sylvester Groth
Warschau - Oktober 1945. Der 19-jäh-
rige Mark Niebuhr wird in Einzelhaft ge-
bracht, weil eine Polin glaubt, in ihm
den SS-Mann wiedererkannt zu haben,
der während einer Razzia ihre Tochter
ermordet hat. Als Niebuhr in eine Ge-
meinschaftszelle kommt, bedrohen ihn
die anderen polnischen Gefängnisin-
sassen. Er wird zu den deutschen Mit-
häftlingen verlegt, doch diese sind
fanatische Kriegsverbrecher, deren Ge-
dankengut ihn erschreckt. Dennoch
kann er sich als Deutscher nur langsam
von ihrem Denken distanzieren.
Nach dem gleichnamigen Roman von
Hermann Kant 
28.07. 20:00 Dießen Augustinum
29.07. 17:00 Kino Seefeld
01.08. 16:30 Kino Starnberg

Der Clou
USA 1973, 124 Min., Regie: George Roy Hill, mit
Robert Redford, Paul Newman
The Sting -  der Clou ist eine Ganoven-
Komödie, in der zwei Trickbetrüger
einen raffinierten Plan entwickeln, um
sich an einem Mafia-Boss zu rächen,
der einen gemeinsamen Freund ermor-
den ließ. Mittels eines falschen Wettbü-
ros soll der Gangsterchef um einen
großen Betrag erleichtert werden. Das
Unterfangen wird durch mehrere Auf-
tragskiller und einen korrupten Polizis-
ten erschwert. Unterteilt in mehrere
Episoden wartet dieser Klassiker stets
mit überraschenden Wendungen auf,
die dem Film neben vielen anderen
Auszeichnungen den OSCAR für das
beste Drehbuch einbrachten.
29.07. 21:30 Open Air Strandbad Starnberg
29.07. 22:00 Schloßberghalle Starnberg
30.07. 21:30 Gasthof Schuster Hochstadt
03.08. 21:30 Kino Herrsching

Der Held
AT 2013, 30 Min., Regie: Peter Hengl
Als „Real-Life-Superhero“ patrouilliert
Bürofachkraft Klaus in den Straßen von
Wien. Nicht selten beschränken sich
seine Rundgänge auf das Einsammeln
von Abfall. Doch Klaus’ Zeit wird kom-
men. Denn jede Stadt braucht ihren
Helden.
30.07. 20:00 Alter Steinebacher Bahnhof
31.07. 20:00 Pfarrstadel Weßling

Der Imker
CH 2013, 107 Min., Regie: Mano Khalil, mit Ibra-
him Gezer
Würde und Menschlichkeit. Einem
Mann - Ibrahim Gezer - wurden durch
die Wirren des türkisch-kurdischen
Krieges seine Frau und Kinder, seine
Heimat und seine über fünfhundert Bie-
nenvölker genommen. Er ist in die
Schweiz emigriert. Seine Augen und
seine großen Hände künden von seiner
Güte und seinem unerschütterlichen
Vertrauen, mit denen er seinen Mitmen-
schen begegnet, egal welcher Herkunft.
Diese Liebe zieht er aus seiner Arbeit
mit den wenigen Bienen, die er noch
hat. Sie sind das Lebenselixier dieses
einfühlsamen Menschen, der nicht das
Wesentliche im Leben verlernt hat. Be-
reits mehrfach preisgekrönt.
31.07. 18:00 Kino Seefeld
01.08. 20:00 Dießen Augustinum
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Der kleine Kaiser
D 2013, 27 Min., Regie: Oliver Boczek, mit Willem
Klemer, Jördos Richter
Der achtjährige Maximilian glaubt, sein
Vater sei der Kaiser eines fremden Pla-
neten. Seine Mutter hat es ihm erzählt.
Dem Schulleiter passt so ein Irrglaube
aber gar nicht. Als Max seinen Vater mit
einer selbstgebastelten Rakete auf sei-
nem Planeten besuchen will, muss er
sich der Wahrheit stellen.
30.07. 17:30 Kino Herrsching
31.07. 20:00 Alter Steinebacher Bahnhof

Der kleine Nick
FR 2009, 90 Min., Regie: Laurent Tirard, mit Fa-
brice Luchini, Sandrine Kiberlaine, Kad Merad
Der kleine Nick hat einen schrecklichen
Verdacht: Seine Eltern wollen ein neues
Kind bekommen und ihn im Wald aus-
setzen. Doch Nick und seine Freunde
aus der Schule sind schlau genug, um
diese furchtbare Tat zu verhindern.
Nach dem beliebten Kinderbuch der
60er Jahre
01.08. 16:30 Pfarrstadel Weßling
02.08. 10:00 Alter Steinebacher Bahnhof
02.08. 15:30 Kino Herrsching

Der prozess
AT 2011, 116 Min., Regie: Gerald Igor Hauzenberger
Über ein Jahr dauerte der Prozess
gegen 13 Tierschützer, die nach dem
sogenannten Mafia-Paragrafen ange-
klagt wurden. Den NGO-Aktivisten
wurde die Bildung einer kriminellen Or-
ganisation vorgeworfen. Der Prozess
endete mit einem Freispruch in allen
Punkten. Viele der Aktivisten stehen
wegen der Prozesskosten aber vor dem
finanziellen Ruin. Handelt es sich also
um einen Musterprozess gegen zivilen
Ungehorsam? Muss jeder, der sich
aktiv engagiert, fortan fürchten, als Mit-
glied einer terroristischen Organisation
angeklagt zu werden?
01.08. 17:30 Kino Herrsching
03.08. 17:00 Kino Seefeld

Die alpen - unsere berge
von oben
D 2013, 94 Min., Regie: Sebastian Lindemann,
Peter Bardehle
Eine faszinierende Reise über die ma-
jestätische und vielfältige Welt der
Alpen. Serpentinen werden zu abstrak-
ten Gemälden, Bilder von Felsformatio-
nen erinnern an Mondlandschaften und
Bergdörfer sehen aus wie Puppenhäu-
ser. Die Expedition aus der Luft geht
über die Dolomiten, den Mont Blanc,
das Allgäu oder den Aletsch gletscher
und bietet einen Streifzug durch die Ge-
schichte und die Geographie der Alpen,
der zeigt, wie einzigartig und schüt-
zenswert unsere Bergwelt ist und wie
der Mensch versucht, sich diesen Na-
turraum zu eigen zu machen.
28.07. 19:30 Schloßberghalle Starnberg
29.07. 17:15 Schloßberghalle Starnberg
01.08. 20:15 Kino Seefeld

Die Ferien des 
Monsieur Hulot
FR 1953, 89 Min., Regie & Darsteller: Jacques Tati
Die Abenteuer des Urlaubers Hulot in
einer kleinen Badestadt am Atlantik, wo
er den alltäglichen Missverständnissen

sicherheit beginnt sie unter falschem
Namen ein neues Leben. Als jedoch im
West-Fernsehen Ritas Fahndungsfoto
gezeigt wird, ist sie erneut gezwungen,
ein neues Leben mit einer anderen
Identität zu beginnen. Eine Ausreise in
die UdSSR scheitert, ihre Liebesbezie-
hung zu einem jungen Mann zerbricht
und mit dem Fall der Mauer fliegen
schließlich die untergetauchten Terro-
risten auf. Ein letztes Mal versucht Rita
zu fliehen.
29.07. 20:00 Pfarrstadel Weßling
30.07. 16:30 Kino Starnberg
02.08. 16:00   Kino Seefeld

Die zeit vergeht wie ein
brüllender löwe
D 2013, 77 Min., Regie: Philipp Hartmann
Die Zeit ist relativ, lehrt uns Einstein.
Unser Empfinden der Zeit hingegen ist
vor allem subjektiv. So dauert dieser
Film 76,5 Minuten, denn das ist die Le-
benserwartung des Regisseurs und
jedem Jahr Leben widmet er eine Mi-
nute Film. Zeit rast, Zeit dehnt sich, Zeit
wird gemessen, Zeit wird vergessen,
Zeit wird gefressen. Konfrontiert mit der
Diagnose "Chronophobie" beginnt Re-
gisseur Philipp Hartmann eine Reise
durch Zeitvorstellungen und Zeitbe-
griffe. Sanduhr und Atomuhr, Kalender,
Landschaften, Fotografien, Souvenirs,
Erinnerungen, Lebensspanne und Tod
künden vom Vergehen der Zeit. 
28.07. 17:00 Kino Seefeld
29.07. 17:00 Kino Starnberg

Django unchained
USA 2012, 165 Min., Regie: Quentin Tarantino,
mit Samuel L. Jackson, Christoph Waltz, Jamie
Foxx, Leonardo DiCaprio, Don Johnson
Um den berüchtigten Brittle-Brüdern
auf die Spur zu kommen, befreit der
Kopfgeldjäger Dr. King Schultz einen
Sklaven, der ihm den Weg weisen kann.
Schultz gibt ihm den Namen “Django”
und bringt ihm den Umgang mit Waffen
bei. Nachdem Django seinem Mentor
geholfen hat, machen sie sich gemein-
sam auf die Suche nach Broomhilda,
Djangos entführter Frau. Die Fährte
führt auf eine Plantage, wo Calvin Can-
die eine regelrechte Schreckensherr-
schaft ausübt. Schonungslos reali-
stisches Bild der Sklaverei kurz vor Aus-
bruch des Bürgerkriegs. Ausgezeichnet
mit dem OSCAR 2013 für das beste
Drehbuch.
25.07. 21:30 Open Air Strandbad Starnberg
25.07. 22:00 Schloßberghalle Starnberg

Drei Stunden
D 2013, 90 Min., Regie: Boris Kunz, mit Peter
Nitzsche, Claudia Eisinger, Nicholas Reinke
Drei Stunden für eine Lebensentschei-
dung. Als Martin endlich Isabel seine
Liebe gesteht, ist es eigentlich zu spät.
Denn sie steht bereits am Flughafen
und will für drei Jahre nach Afrika flie-
gen. Doch Isabels Flug verspätet sich
und sie versucht Martin noch einmal zu
treffen. Leider ist er aber nicht auffind-
bar. Erst drei Stunden bevor sie wieder
am Flughafen sein muss, trifft sie Martin
vor seiner Haustür. Sie schauen sich an
und wissen nicht, ob das Schicksal
ihnen jetzt noch eine Möglichkeit für
ihre Liebe gegeben hat. 
25.07. 19:30 Schloßberghalle Starnberg
27.07. 19:30 Kino Herrsching
28.07. 16:00 Kino Seefeld
30.07. 17:15 Schloßberghalle Starnberg

Durch diese Nacht seh ich
keinen einzigen Stern
D 2005, 111 Min., Regie: Dagmar Knöpfel, mit
Corinna Harfouch, Bolek Polivka, Petr Forman

sam zu fügen. Ähnlich dem Film Die
große Stille vermittelt dieser sensible
Dokumentarfilm den Drahtseilakt zwi-
schen Glaube, Hoffnung und Schicksal.
28.07. 15:00 Kino Starnberg
28.07. 19:00 Kino Seefeld
29.07. 20:00 Dießen Augustinum

Die grünstein Variante
D 1984, 105 Min., Regie: Bernhard Wicki, mit Jörg
Gudzuhn, Klaus Schwarzkopf, Fred Düren
Paris, 1939: In einem Untersuchungs-
gefängnis sitzen ein deutscher See-
mann namens Lodeck, ein griechischer
Koch und der polnisch-jüdische Metz-
ger Grünstein in Abschiebehaft. Mit der
täglichen Brotration formen sich die
Männer, die sich trotz aller Unter-
schiede einander annähern, Schachfi-
guren. Erstaunlich schnell gelingt es
dem genialen Anfänger Grünstein, den
Schach-Profi Lodeck matt zu setzen.
Seine "Grünstein-Variante" ist un-
schlagbar. Nach dem gleichnamigen
Hörspiel von Wolfgang Kohlhaase. Mit
Einführung durch Thomas Lochte,
Schachspieler und Journalist.
31.07. 16:30 Kino Starnberg
01.08. 17:00 Kino Seefeld

Die Schlümpfe 2
USA 2013, 100 Min., Regie: Raja Gosnell, mit
Katy Perry, Alan Cumming, Brendan Gleeson
Der böse Zauberer Gargamel will mit
ein paar unartigen, schlumpfähnlichen
Kreaturen - den Lümmeln - endlich in
den Besitz der magischen Schlumpf-
Essenz kommen. Als es ihm nicht ge-
lingt, entführt Gargamel Schlumpfine
nach Paris und die Schlümpfe brauchen
erneut die Hilfe der Menschen, um ihre
Welt wieder in Ordnung zu bringen.
01.08. 15:00 Kino Starnberg
02.08. 15:00 + 16:30  Kino Starnberg
03.08. 15:00 + 16:30  Kino Starnberg
04.08. 15:00 + 16:30  Kino Starnberg

Die Stille nach dem Schuß
D 2000, 102 Min., Regie: Volker Schlöndorff, mit
Martin Wuttke, Nadja Uhl, Bibiana Beglau
Die RAF-Terroristin Rita Vogt flieht nach
einer missglückten Aktion nach Ostber-
lin. Mit Hilfe des Ministeriums für Staats-

seiner Mitmenschen und der Umwelt
ausgesetzt wird. Wie eine Perlenschnur
sind die Gags aufgereiht - vom Tennis-
spielen über das nächtliche Tischten-
nisintermezzo bis zum alles übertref-
fenden letzten Feuerwerk.  Verbunden
ist jede Charakterisierung mit einer
überaus liebenswerten Intelligenz und
einem romantischen Charme, der noch
heute zum Lachen anregt. 
29.07. 21:30 Gasthof Schuster Hochstadt
01.08. 15:30 Kino Herrsching
04.08. 11:30 Kino Seefeld

Die Frau des 
leuchtturmwärters
FR 2004, 105 Min., Regie: Philippe Lioret, mit
Sandrine Bonnaire
Kino der Blicke mit kleinen Gesten und
den ausweichenden, scheinbar bedeu-
tungslosen Nebensätzen, die die ver-
schlossenen und zugleich sensiblen
Charaktere in einer träumerisch-ele-
gisch gezeigten Schönheit der Natur
kennzeichnen. Eine Frau entdeckt in
einem Leuchtturm die Aufzeichnungen
einer Liebesgeschichte aus dem Jahre
1963. Ein Fremder hat sich auf die
Stelle eines Leuchtturmwärters bewor-
ben, doch die bretonischen Inselbe-
wohner misstrauen jedem, der nicht
einer von ihnen ist. Der neue Leucht-
turmwärter verliebt sich in Mabé, die mit
Yvon verheiratet ist. Yvon befreundet
sich mit dem Leuchtturmwärter. Das
Dreiergeflecht bringt die Dorfgemein-
schaft ins Wanken. 
27.07. 20:00 Pfarrstadel Weßling
02.08. 21:30 Open Air Strandbad Starnberg
02.08. 22:00 Schloßberghalle Starnberg
03.08. 20:00 Dießen Augustinum

Die große reise (2013)
AT 2013, 82 Min., Regie: Helmut Manninger
Ein stiller, herzlicher Film über Frauen
und deren Liebe zu Gott und zur Ruhe
und Gleichförmigkeit, heute Anachro-
nismus des Klosterlebens. Das Kloster
in Eichgraben soll mangels Wirtschaft-
lichkeit säkularen Zwecken zugeführt
werden. Die betagten Ordensschwes-
tern müssen die bekannten Mauern und
Räume verlassen. Sie tun sich aber
schwer, sich mit katholischem Gehor-

Die große Reise

Die tschechische Schriftstellerin Bo-
zena Nemcovà (1816 bis 1862 ) ist eine
Frau mit schöpferischer Kraft, die nicht
leben konnte, ohne zu schreiben, aber
nicht so leben und schreiben durfte, wie
sie wollte. Sie schreibt vor ihrem Tod
einen letzten Brief, sucht darin nach
Worten, setzt andere Nuancen und ver-
sucht neu zu temperieren, so dass sich
drei verschiedene Erzählungen erge-
ben, die aber vom Gleichen handeln:
Vom Ringen um Wahrheit und Schön-
heit der Worte. 
Corinna Harfouch brilliert in der Rolle
der Dichterin, die zerrissen ist im Span-
nunsgfeld zwischen Stärke und Zer-
brechlichkeit.   
27.07. 18:00 Kino Starnberg
03.08. 14:00 Kino Seefeld

D´Sunn scheint schee
D 2012, 11 Min., Regie: Benjamin Leichtenstern,
mit Josef Thalmaier, Heide Ackermann
Früher gab es den Autoatlas und das
angelernte Wissen. Heute gibt es das
Navigationsgerät. Eine wilde Irrfahrt und
ein liebevolles Roadmovie über eineSe-
niorenpärchen, das für die Fahrt in die
Stadt diesesmal das neue  Navigations-
gerät benutzt und kreuz und quer durch
die bayrische Voralpenlandschaft fährt.
30.07. 21:00 Kino Starnberg - Kurzilmprogramm 1

Eine Schule macht Theater
D 2012, 64 Min., Regie: Michaila Kühnemann
Über die Kraft der Frauen. 
Dokumentar- und Debütfilm über die
Probenarbeit der Schülerinnen des
Münchner Sophie-Scholl-Gymnasiums
zum Musik- und Tanz-Theaterstück Ly-
sistrate frei nach der Komödie von Aris-
tophanes von November 2011 bis April
2012 bis zu deren Aufführung im
Münchner Prinzregententheater.
In Anwesenheit von Michaila Kühne-
mann, Filmemacherin, und Eva Lücking,
Projektleiterin von Lysistrate am So-
phie-Scholl-Gymnasium München. 
Dazu werden Ausschnitte aus dem
Stück Mad-chen unter der Leitung von
Katharina Schwarz, Filmschauspielerin
und Coach in Schauspiel und Aus-
druck, für Kinder und Jugendliche,
neues Schauspiel Starnberg, dargebo-
ten. Anschließend Diskussion mit den
Künstlern, der Filmemacherin und den
Protagonisten. 
30.07. 19:30 Schloßberghalle Starnberg
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Ernest & Celestine
FR 2012, 80 Min., Regie: Benjamin Renner , Vin-
cent Patar, Stéphane Aubier
Die pfiffige Maus Célestine hat den
Bären Ernest kennen gelernt und der ist
ganz besonders nett. Diese Freund-
schaft jedoch können weder die Bären
noch die Mäuse akzeptieren, also wird
von beiden Seiten alles daran gesetzt,
sie zu verhindern. Ernest und Célestine
haben aber eine Idee, wie sie Groß und
Klein überreden können. 
Empfohlen ab 4 Jahre
25.07. 10:30 + 15:00  Kino Starnberg
27.07. 15:00 Kino Seefeld

Es war einmal eine 
Singdrossel
RU 1970, 85 Min., Regie: Otar Iosseliani, mit I.
Mdivani , Elene Landia, Gela Kandelaki 
Eine von Otar Iosselianis poetischen
Tragikomödien, gekennzeichnet durch
feinen Humor, leise Wehmut, reduzierte
Dialoge und eine fließende Bildsprache.
Iko shashvi mgalobeli - Es war einmal
eine Singdrossel - zeigt 36 Stunden aus
dem Leben des jungen Musikers Gia,
der im Orchester in Tiflis die Pauke
schlägt und sich sowohl durch seine
Freundlichkeit wie durch seine regelmä-
ßigen Verspätungen auszeichnet.
Spontane menschliche Kontakte er-
scheinen ihm wichtiger als seine Arbeit.
Gia ist ein unangepasster Träumer, un-
fähig, ein Verhältnis zur Zeit zu finden,
das mit seiner Umgebung harmoniert.
02.08. 17:00 Kino Seefeld
04.08. 13:00 Kino Seefeld

Five dances
USA 2012, 83 Min., Regie: Alan Brown, mit Ca-
therine Miller, Reed Luplau, Ryan Steel
Chip ist ein äußerst talentierter Tänzer,
der aus Kansas in die große Stadt New
York kommt und in einer kleinen Mo-
dern Dance Gruppe Unterschlupf fin-
det. In den ersten Wochen seiner Pro-
benarbeit lernt er die Stationen und

Umstände eines Lebens als Tänzer in
New York kennen. Disziplin, unendlich
scheinende harte Arbeit, Freundschaf-
ten, eine wunderbar gefilmte Liebesge-
schichte und Konkurrenzkampf prägen
seinen Alltag. Bis zu dem Moment, da
jede Bewegung exakt und vollendet ist
und alle Mühen wie weggeblasen schei-
nen, wird die Probenarbeit durch die
Angst geprägt, nicht gut genug zu sein. 
Tänzerischer Auftakt mit SchülerInnen
der Leistungsgruppe neues Tanzen
Starnberg. An den Film anschließend
Gespräch mit den Tänzerinnen, Kitty
Bothe-Hufnagel, Bettina Fritsche ( Tän-
zerin Gärtnerplatz ) und dem Publikum.
31.07. 19:30 Schloßberghalle Starnberg
04.08. 13:00 Kino Starnberg

Five Ways To Kill a Man
D 2012, 12 Min., Regie: Christopher Bisset, mit
Max Woelky, Conchita Soares
Sam lebt in einer besonderen Welt. In
ihr werden die Auswirkungen seiner
Entscheidungen unmittelbar sichtbar.
Wenn er sich ein Paar Schuhe kauft,
wenn er tanken fährt oder sich einen
Kaffee bestellt. 
30.07. 21:00 Kino Starnberg - Kurzilmprogramm 1

Frances Ha
USA 2012, 86 Min., Regie: Noah Baumbach, mit
Adam Driver, Mickey Sumner, Greta Gerwig
Amerikanisches Independent-Kino in
Schwarz-Weiß at its Best! Frances ist
eine 27-jährige erfolglose Tanzlehrerin
in New York. Sie ist schon lange mit
ihrem Studium fertig, doch hat sie
weder einen festen Job noch eine sta-
bile Beziehung zu einem Mann. Nur mit
dem quirligen Mädchen Sophie kommt
sie gut aus. Als diese aber nach Tribeca
zieht, kann sich Frances ihre Wohnung
nicht mehr leisten. Doch sie gibt nicht
auf und versucht weiter mit ihrer lie-
benswerten Art Leben, Liebe und Beruf
auf die Reihe zu kriegen. 
28.07. 19:30 Kino Herrsching
29.07. 21:00 Kino Starnberg

Giulias Verschwinden

Frieder
D 2012, 18 Min., Regie: Vanessa Jung, mit Kaya
Kieppe, Gabriel Raab, Shantia Ullmann
Su und Frieder begegnen sich eines
Nachts auf einer Party. Sie hinterlässt
Frieder ihre Nummer, die dieser aber nie
finden wird. Fünf Jahre später: Su hat
mittlerweile eine Tochter und hofft, Frie-
der eines Tages doch noch zu treffen.
30.07. 21:00 Kino Starnberg - Kurzilmprogramm 1

giulias Verschwinden
CH 2009, 87 Min., Regie: Christoph Schaub, mit
Bruno Ganz, Corinna Harfouch
Giulia wird 50 und hat das Gefühl, un-
sichtbar zu werden. Aus Frust geht sie
shoppen und trifft dabei einen Frem-
den, mit dem sie den Abend lieber ver-
bringen würde als mit ihrer Geburts-
tagsgesellschaft, die sie in ein Restau-
rant eingeladen hat. Dort warten ihre
Freunde und Freundinnen, frisch aufge-
hübscht, wohlriechend und die Zeichen
des Alterns weggeschminkt. Sie disku-
tieren über die vergangene Zeit, die er-
wachsen werdenden Kinder und die
verloren gegangenen Hoffnungen. Wird
Giulia noch kommen und sich daran be-
teiligen? Oder mit 50 etwas ganz an-
ders machen?
28.07. 13:00 Kino Seefeld
02.08. 11:30 Kino Starnberg

gloria
CL 2012, 110 Min., Regie: Sebastián Lelio, mit
Antonia Santa María, Coca Guazzini, Paulina Gar-
cia, Sergio Hernández
Gloria ist 58 und geschieden. Aber sie
will sich nicht daheim verkriechen. Sie
geht aus, taucht in Single-Clubs auf und
sucht noch einmal die Liebe ihres Le-
bens. Als sie Rudolfo trifft, glaubt sie
noch einmal einen Partner gefunden zu
haben. Sie lässt Nähe und Intimität zu
und öffnet sich dem ebenfalls geschie-
denen Mann. Alles scheint zu passen
bis auf die Tatsache, dass Rudolfo so-
fort aufsteht und verschwindet, wenn
seine Ex-Frau ein Problem hat. Er hat
sich noch nicht von ihr gelöst, schaut in
die Vergangenheit und kann sich zu
Gloria nicht bekennen. Aber Gloria lässt
dadurch nicht ab von ihren Träumen.
„Gloria“ von Umberto Tozzi tönt es aus
den Lautsprechern.
31.07. 20:30 Kino Starnberg
04.08. 20:15 Kino Seefeld

goodbye boyfriend
CH/USA 2012, 10 Min., Regie: Maria Sigrist, mit
Camila Vlandares, Will Crofoot
Vom Ende einer Liebesgeschichte.
30.07. 21:00 Kino Starnberg - Kurzilmprogramm 1

great
D 2013, 22 Min., Regie: Andreas Henn, mit Pau-
lus Manker
Haben die Nazis jemals Charlie Chap-
lins Der große Diktator gesehen? 
10. Mai 1942. Ganz Jugoslawien ist fest
in deutscher Hand. Der junge serbische
Filmvorführer Nikola will Chaplins be-
rühmten Film in einem deutschen  Sol-
datenkino im Herzen Serbiens zeigen.

Nach einer wahren Begebenheit.
28.07. 20:30 Kino Starnberg
29.07. 18:00 Kino Seefeld

grenzgänger
AT 2012, 88 Min.,  Regie: Florian Flicker, mit Ed-
mund Jäger, Andrea Wenzl, Andreas Lust
Der Weibsteufel. Zwei Männer, eine
Frau: Ein dramatisches Dreieck zwi-
schen Liebe und Leidenschaft, Verrat
und Verbrechen im wilden Sumpfgebiet
der March-Au. Hans und Jana haben
sich eine kriminelle Idylle eingerichtet.
Als ein junger Soldat vorbeikommt und
Jana Avancen macht, brechen die
Emotionen auf, passend zu der Land-
schaft, den Wasserwegen, den Aus-
sichtstürmen und der einsamen Hütte
auf einer weiten Wiese.
29.07. 20:15 Kino Seefeld
30.07. 20:30 Kino Starnberg

grey Sheep
USA 2012, 105 Min., Regie: Nicolai Schwierz, mit
Daniel Hayek , Chase Hemphill, Jon Briddell
Am Sterbebett seines Vaters erfährt
Lucas, ein liebenswerter Taugenichts,
dass er einen Halbbruder hat, der als
erfolgreicher Schönheitschirurg in Be-
verly Hills arbeitet. Lucas fährt zu ihm
und hofft ihn dafür zu gewinnen, dass
er nach New Mexico für ein letztes Wie-
dersehen mit ihrem todkranken Vater
kommt. Das erste Aufeinandertreffen
der Geschwister verläuft aber alles an-
dere als harmonisch. Jonathan lehnt es
ab, seinen Vater wieder zu sehen, ist
aber bereit, Lucas mit dem Auto ein
Stück in Richtung Heimat mitzuneh-
men. Die Fahrt durch die amerikanische
Wüste entwickelt sich rasch zu einem
Abenteuer - voller Geschwisterrivalität
und dem unterschwelligen Wunsch
nach gegenseitiger Anerkennung.
25.07. 21:30 Kino Herrsching
26.07. 17:00 Kino Starnberg

griffen - auf den Spuren
von peter Handke
AT 2012, 79 Min., Regie: Bernd Liepold-Moser
Griffen, eine kleine Gemeinde am
Rande des zweisprachigen Gebiets in
Unterkärnten, ist der Geburtsort Peter
Handkes. Wie ist das Verhältnis der
Griffener zum berühmten Dichter? Die
Spurensuche führt zu den ungelösten
Widersprüchen und Ambivalenzen des
Ortes, die mit dem Lebensraum einer
kleinen Marktgemeinde und der ver-
drängten zweisprachigen Geschichte
zu tun haben. Auf den Spuren Peter
Handkes entstand ein Film über Litera-
tur, Politik und das Leben in der Pro-
vinz. 
Am Sonntag, 28.7., in Herrsching mit
Lesung passender Handke-Texte durch
Peter Weiss und Gert Holzheimer und
Diskussion mit dem Regisseur.
29.07. 19:30 Kino Herrsching
30.07. 17:00 Kino Starnberg

große Oper. Verdi
D 2013, 58 Min., Regie: Andreea Varga, Michael
Wende
An der Bayerischen Staatsoper wird Ri-
goletto von Giuseppe Verdi inszeniert.
Ein unbedarfter Zeitungsmitarbeiter soll
darüber berichten. Eigentlich ist er nur
Grafiker. Aber gerade dadurch findet er
seinen ganz eigenen humorvollen Zu-

gang zur Oper von der ersten Probe bis
zur Premiere. Darsteller, Regisseur,
Bühnen- und Kostümbildner und der
Dirigent kommen zu Wort und ins Bild,
während der Journalist darüber nach-
denkt, was wohl Verdi zu all dem sagen
würde. 
Am 26.7. in Diessen mit der Aufführung
von Verdi-Arien durch das Vokal-Solis-
ten-Ensemble der Hochschule für
Musik und Theater München
Jaewon Yun, Sopran - Idunnu Münch,
Alt - Sungmin Song, Tenor - Heeyun
Choi,  Bass - Leitung: Prof. Frieder
Lang. Klavier: Prof. Max Frey
26.07. 20:00 Dießen Augustinum
04.08. 11:00 Kino Starnberg

guerilla Köche
D 2012, 90 Min., Regie: Jonas Gernstl
Vom Kochen besessen und um den
Weg in die Spitzengastronomie  zu
wagen, reisen die beiden gelernten
Köche Felix und Max durch acht Länder
und insgesamt 25 Städte. Auf der
Suche nach Inspiration für ihr geplantes
Restaurant in Berlin treffen sie auf kuli-
narische Höhepunkte - wie frittierte Ta-
rantel oder das frische Blut einer Kobra.
Dabei unterscheiden die beiden nicht
zwischen den einfachen Garküchen
und der hochwertigen Molekularküche,
die in Asien praktiziert wird. Etwas ler-
nen wollen sie von beidem.
28.07. 20:00 Alter Steinebacher Bahnhof
29.07. 17:30 Kino Herrsching

Halbschatten
D/FR 2013, 80 Min., Regie: Nicolas von Wacker-
barth, mit Anne Ratte-Polle, Maren Kroymann,
Nathalie Richard
Sommertage im Süden Frankreichs.
Eine Villa am Hang mit offenem Blick
aufs Meer. Merle folgt der Einladung
ihres Freundes Romuald in dieses Pa-
radies. Doch in dem Haus trifft sie nur
auf dessen Kinder Emma und Felix. Sie
wissen nichts vom Verhältnis ihres Va-
ters. Merle ist dieser ungewohnten Si-
tuation alleine ausgesetzt. Romuald
verspätet sich wieder und wieder und
ist in seiner Arbeit absorbiert. Merle ver-
sucht sich mit den Jugendlichen zu ar-
rangieren, doch während ihr dies mehr
und mehr gelingt, hinterfragt sie die ein-
mal als vielversprechend angesehene
Zukunft mit ihrem Freund. Ist es das Pa-
radies, das sie angestrebt hat? 
25.07. 20:15 Kino Seefeld
26.07. 20:30 Kino Starnberg

Hasta la vista, Sister!
GB 2013, 100 Min., Regie: John Roberts, mit
Bryan Dick , Carlos Acosta, Eva Birthistle
Feelgood-Komödie mit Kuba-Feeling.
Rosa und ihre Schwester Ailie sind völ-
lig unterschiedlich. Ihr Vater ist verstor-
ben und weil er einst ihrer Mutter auf
Kuba half, den Sozialismus aufzubauen,
wollen sie die Asche ihres Vaters auf die
Karibikinsel bringen. Ihnen schließt sich
ihr gemeinsamer Kumpel Conway an.
Doch im Lande Castros ist es alles an-
ders. Zwei junge Kubaner werben um
die beiden Frauen, die auch noch einem
Familiengeheimnis auf die Spur kom-
men. In all den Irrungen und Wirrungen
finden sie aber immer mehr zusammen
27.07. 11:00 + 21:00  Kino Starnberg
28.07. 11:30 Kino Starnberg
03.08. 19:30 Kino Herrsching
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  FILME       A-Z

Häuser für alle
D 2013, 54 Min., Regie: Gereon Wetzel
Die sichtbaren Überbleibsel der Finanz-
krise. Ein Film über menschliche Hybris,
Gier und Verführbarkeit. Eine dokumen-
tarische Reise durch die Topographie
der Krise, über Häuser und riesige
Wohnanlagenruinen in Spanien. 
30.07. 22:30 Kino Starnberg
31.07. 17:30 Kino Herrsching

I love Me
CH 2013, 89 Min., Regie: Andrea Pfalzgraf
«Den perfekten Menschen, den gibt es
nicht», rezitiert Julia auf der Bühne. Sie
spielt Gott in Goethes Faust. Julia ist
mit Down-Syndrom geboren und macht
eine zweijährige Lehre als Schauspiel-
praktikerin. Geht das? Es geht. Und
wie. Julia hat schon auf Bühnen in Ber-
lin, Kassel, Paris und Avignon gespielt.
Die Kamera begleitet Julia auf ihrem
manchmal mühsamen, aber meist lust-
vollen Weg, der plötzlich eine unerwar-
tete Wende nimmt.
29.07. 19:00 Kino Seefeld
30.07. 18:15 Kino Starnberg

Ich hab noch auferstehung
D 2013,  23 Min., Regie: Jan-Gerrit Seyler
Marco und Lisa sind verliebt. Online
kämpfen sie mutig gegen riesige Mons-
ter. Ein Date möchte Lisa aber nicht. Als
sie eines Tages auch noch das Spielen
aufgibt, macht Marco sich auf die
Suche nach ihr. Er geht zu ihren Eltern
und erfährt, dass sie im Krankenhaus
ist. 
30.07. 17:30 Kino Herrsching
31.07. 20:00 Alter Steinebacher Bahnhof

Ich war 19
D 1967, 119 Min., Regie: Konrad Wolf, mit Galina
Polskich, Alexej Ejboshenko, Jaecki Schwarz
Als 19-Jähriger kehrt ein nach Russland
emigrierter deutscher junger Mann mit
einer Aufklärungseinheit der Roten
Armee im April 1945 nach Deutschland
zurück. Es fällt ihm schwer, die Deut-
schen, die erbittert gegen die Russen
kämpfen, als seine Landsleute zu be-
trachten. Nur langsam reift die Erkennt-
nis in ihm, dass nicht alle Deutschen
schuldig waren und, dass man nur mit
ihnen gemeinsam ein friedliches
Deutschland aufbauen kann. Mit die-
sem Film erzählt Konrad Wolf ein Stück
Autobiographie. 
28.07. 13:00 Kino Starnberg
31.07. 17:00 Kino Seefeld

Image problem
D/CH 2012, 88 Min., Regie: Andreas Piffner,
Simon Baumann
Welches Image hat die Schweiz?
Möchte sie gerne anders gesehen wer-
den? Da sind  die adretten Einfamilien-
häuschen und die properen Vorgärten,
da sind die mehrheitlich älteren bis
alten Leute und da ist vor allem die
Deutschschweiz mit ihren Bergen,
ihrem Dialekt und ihrem Reichtum, die
das Ansehen der Schweiz prägen. Aber
stimmt diese Sicht auf unser Nachbar-
land?
26.07. 17:00 Kino Seefeld
28.07. 13:30 Kino Herrsching

Imagine
PL/FR/PT/GB 2012, 105 Min., Regie: Andrzej Jaki-
mowsk, mit Edward Hogg, Alexandra Maria Lara
Lissabon. Der blinde Ian kommt in eine
Blindenschule. Er hat eine Technik ent-
wickelt, seine Umgebung physisch zu
visualisieren, dadurch kann er sich ohne
Stock bewegen. Anfangs schlägt Ian
Skepsis entgegen, doch dann will seine
blinde Nachbarin Eva die  Methode er-
lernen. Gemeinsam gehen sie auf die
nicht ungefährlichen Straßen Lissabons
und lauschen den Tönen, vom Meer,
von der Straßenbahn und den Bäumen.
Doch die Schule hält die Methode für
gefährlich und will ihn entlassen.
28.07. 13:15 Schloßberghalle Starnberg
29.07. 19:30 Schloßberghalle Starnberg
31.07. 20:15 Kino Seefeld

Im land dazwischen
D 2012, 57 Min, Regie: Melanie Gärtner
Blade Cyrille aus Kamerun, Sekou aus
Mali und Babu aus Indien wollen nach
Europa, schaffen es bis Ceuta und
müssen dort warten, im Land dazwi-
schen, mit Blick auf den Felsen von Gi-
braltar.
30.07. 22:30 Kino Starnberg
31.07. 17:30 Kino Herrsching

Im Winter ein Jahr
D 2008, 128 Min., Regie: Caroline Link, mit Caroline
Herfurth, Sepp Bierbichler, Corinna Harfouch
Eine Mutter bittet den Künstler Max
Hollander, ein Porträt ihrer beiden Kin-
der zu malen, das der 22-jährigen Lilli,
einer talentierten Tanz-Studentin, und
ihres 19-jährigen Bruders Alexander,
der vor einem knappen Jahr tödlich ver-
unglückt ist. Als Lilli zu den Sitzungen
im Studio des Malers erscheint, merkt
dieser schnell, dass sie in großen emo-
tionalen Schwierigkeiten steckt und er
versucht, die ehemals tiefe Verbindung
der Geschwister besser zu verstehen.
Immer wieder brechen die unterschied-
lichsten Begegnungen und Situationen
alte Wunden und Mauern auf und
geben vorsichtig die Aussicht auf an-
dere Möglichkeiten frei, ohne die Fra-
gen klären zu wollen, sondern vielleicht
nur besser einordnen zu können.
27.07. 20:30 Kino Starnberg
03.08. 11:30 Kino Starnberg

Inheritance
FR/IS/TR 2012, 88 Min., Regie: Hiam Abbass, mit
Tom Payne, Makram Khoury, Ashraf Barhom,
Hafsia Herzi, Clara Khoury, Hiam Abbass
Eine palästinensische Familie aus dem
nördlichen Galiläa versammelt sich, um
die Hochzeit einer ihrer Töchter zu fei-
ern, als erneut der Krieg zwischen Israel
und dem Libanon ausbricht. Die nicht
ungewöhnliche Familie, die in verschie-
denster Weise auch mit den Arabern
verbunden ist, muss sich erneut mit den
gegensätzlichen Ansichten auseinan-
dersetzen. Als der Vater ins Koma fällt
und sein Tod kurz bevorsteht, brechen
innerhalb der Familie weitere Konflikte
aus - Geheimnisse werden enthüllt und
Lügen aufgedeckt, die alle auch mit
dem Leben zwischen Juden und Araber
zu tun haben. Es ist das Erbe - Inheri-
tance - dieses Landes.
25.07. 20:30 Kino Starnberg
28.07. 17:30 Kino Herrsching

Jîn
TR 2013, 122 Min., Regie: Reha Erdem , mit Yil-
dirim Simsek , Sabahattin Yakut, Deniz Hasgüler,
Onur Ünsal
Die 17-jährige Jîn ist in der von Türken
und Kurden umkämpften Bergregion im
Osten der Türkei zu Hause. Nachdem
sie eine Gruppe Rebellen, mit denen sie
gemeinsam gekämpft hat, verlassen
hat, zieht sie alleine durch die wilde und
schöne Landschaft. Sie versucht in
einen Teil des Landes zu fliehen, wo sie
nicht täglich Gewalt fürchten muss.
Dazu braucht sie Papiere, die sie nicht
hat. Eine Kurdin hilft ihr verdeckt weiter,
doch ein Mann nutzt ihr Alleinreisen aus
und versucht sie zu vergewaltigen. Jîn
kämpft sich von ihm los und flieht er-
neut in die Einsamkeit der fantastischen
Berglandschaft. Hier kennt sie sich aus.
Eines Tages trifft sie auf einen verwun-
deten Feind, einen Türken. Sie bringt
ihn in eine Höhle und pflegt ihn - mit
dem Gewehr in der Hand. Er ist ein
Mann. Kann man ihm trauen, seinen
Geschichten und seinen Wünschen?
Jîn wird ihn verlassen müssen. Im Hin-
tergrund hört man erneut Kampfflieger.
25.07. 19:00 Kino Seefeld
30.07. 19:30 Kino Herrsching

Kauwboy
NL 2012, 81 Min.,  Regie: Boudewijn Koole, mit
Cahit Ölmez, Rick Lens
Seit seine Mutter weg ist, lebt der zehn-
jährige Jojo allein mit seinem Vater zu-
sammen. Eines Tages nimmt er einen
verletzten Vogel bei sich auf und ver-

sucht ihn wieder aufzupäppeln. Zusam-
men mit seiner Freundin Yenthe lernt er,
was es dabei bedeutet, sich gegensei-
tig beizustehen. 
Empfohlen ab 8 Jahren.
24.07. 16:30 Kino Starnberg
25.07. 15:30 Kino Herrsching
01.08. 16:00 Alter Steinebacher Bahnhof

Keep Smiling     
FR/LX/GE 2012, 91 Min., Regie: Rusudan Chkonia
mit Olga Legrand, Tamar Bziava, Nana Shonia,
Gia Roinishvili, Iamze Sukhitashvili
Ein Film, der im Gedächtnis bleibt. Eine
absurde TV-Show in Georgien. Gesucht
wird die schönste und fähigste Mutter
der Nation. 10 Frauen gehen in diesen
Wettbewerb. Als Preis winkt ein Apart-
ment und 25.000 Dollar, genug um ein
neues Leben aufzubauen und die
Mühen  des Alltags zu überwinden.  Der
TV-Moderator lässt sie einen Song ein-
studieren: Keep Smiling. Doch mehr
und mehr gefriert dieses Lächeln auf
den Gesichtern der Frauen. Je mehr sie
sich gegenseitig schätzen lernen, mer-
ken sie, dass sie nur vorgeführt werden.
Sie tun sich über alle Gegensätzlichkei-
ten zusammen und versuchen mit der
Kraft der Frauen dem Showbusiness,
wie es ist, die Stirn zu bieten.
02.08. 18:00 Kino Seefeld
03.08. 14:00 Kino Starnberg
04.08. 18:15 Kino Starnberg

Kino der Kunst
D/IN 2013, 50 Min., Christoph Brech, Adidal
Abou Chamat, Sara Nuytemans, Roman Wöhrl
Videoinstallationen und experimentale
Kunstkurzfilme von Arahmaiani Feisal,
einer international bekannten indonesi-
schen Künstlerin, Christoph Brech,
einem der bekanntesten deutschen Vi-
deokünstler, Adidal Abou Chamat, einer
persischen Videokünstlerin, von Sara
Nuytemanns, einer Belgierin, die in Jog-
jakarta arbeitet und von Roman Wöhrl
aus dem Fünf Seen Land.
04.08. 11:00 Kino Starnberg

Kuchen essen
D 2011, 16 Min., Regie: Jana Bürgelin
Man wird geboren, man lebt, man stirbt.
Die Kunst ist, das Beste aus Allem zu
machen. Aber ist das aktuelle Befinden
der Menschen in Deutschland so?
31.07. 19:30 Kino Herrsching - Kurzilmprogramm 2

Kurzilme Macromedia -
Hochschule

Zur Aufführung kommen Übungs- und
Abschlussfilme des Studiengangs „Film

Jin

und Fernsehen“, alle zwischen 2012
und 2013 realisiert.
Weinbergschnecke, 9:00 Min., Regie
Korbinian Hegele
Naoko, 8:00 Min., Regie Florian Freund
Eine kleine Spende, 12:00 Min., Regie
Constantin Jahns
Heil Emil, 17:41 Min., Regie Sebastian
Kilinski
Sommeranfang, 17:43 Min., Regie Ri-
carda Axthelm
Schlusspunkt, 15:01 Min., Regie Ste-
phanie Olthoff
Das Traumzelt, 20:08 Min., Regie Kai
Scherhans
Anschl. Diskussion mit den Filmema-
chern und den Professoren der Macro-
media-Hochschule
28.07. 17:00 Kino Starnberg

le Monde est comme ca
CH 2012, 61 Min., Regie: Fernand Melgar
Was ist aus den fünf Protagonisten aus
dem auf dem FSFF 2012 ausgezeichne-
ten Film Vol spécial nach ihrer Auswei-
sung aus der Schweiz geworden? Weil
sie Papierlose waren, wurden sie aus
ihrem Gastland und von ihren Kindern
weggerissen und landeten total mittel-
los und von ihren Familien abgeschnit-
ten im Senegal oder im Kosovo, in
Gambia oder Kamerun. Für die europäi-
sche Welt damit aus dem Sinn und der
Beachtung. 
Selten wurden bisher diese Schicksale
dieser gebrochenen Männer von nahem
und so brutal als Folge der europäi-
schen Migrationspolitik gezeigt. Am
30.7. mit Diskussion mit dem Kulturfo-
rum Starnberg..
27.07. 17:00 Kino Seefeld
30.07. 19:00 Kino Starnberg

lifelong
TR/ D /NE 2013, 110 Min., Regie: Asli Özge, mit 
Defne Halman, Hakan Cimenser 
Moderne Kühle, entsättigte Farben.
Nişantaşı, ein nobler Stadtteil von Istan-
bul. Hier leben der 52-jährige Architekt
Can und seine Frau Ela, eine Künstlerin,
die ihre schöpferischste Zeit hinter sich
hat. Ihre Tochter Nil ist zum Studium
nach Ankara aufgebrochen. Ganz auf
sich zurückgeworfen, spürt das Paar,
dass sie in einem Geflecht von Lüge,
Distanziertheit und Einsamkeit gefan-
gen gehalten sind. Doch beide wollen
den sicheren Ehehafen nicht verlassen.
Bis Ela zufällig Zeugin eines Telefonge-
sprächs ihres Mannes wird.
26.07. 21:00 Kino Seefeld
27.07. 11:30 + 23:00  Kino Starnberg
01.08. 19:30 Kino Herrsching

life of pi
USA 2011, 127 Min., Regie: Ang Lee, mit Irrfan
Khan, Adil Hussain, Suraj Sharma
Pi Patel begleitet seine Eltern auf einem
Ozeandampfer, auf dem auch die Tiere
des Tierparks untergebracht sind. Das
Schiff kentert in einem Sturm. Pi über-
lebt mit einem Tiger und einem Zebra
auf einem Rettungsboot. Auf wunder-
same Weise baut Pi eine enge Verbin-
dung zu dem angsteinflößenden Tier
auf, das er Richard Parker nennt. 227
Tage dauert die Irrfahrt des Teenagers.
Was er erlebt, ist in unglaublichen Bil-
dern festgehalten worden. Ausgezeich-
net mit 2 OSCARS, nominiert für das
beste Drehbuch.  
30.07. 21:30 Open Air Strandbad Starnberg
30.07. 22:00 Schloßberghalle Starnberg
01.08. 21:30 Gasthof Schuster Hochstadt
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Fünf Seen Film preis

Dokumentarilmpreis

Horizonte - Filmpreis

Ehrengast Wolfgang Kohlhaase

7 räume / 7 Künste

Kinderilm

PROGRAMMÜBERSICHT

Mittwoch, 24.07. Donnerstag, 25.07. Freitag, 26.07. Samstag, 27.07. Sonntag, 28.07. Montag, 29.07.

Kino breitwand Starnberg
08:30   Clara und das Geheimnis der Bären
08:45   Das Mädchen Wadjda
10:30   Ernest & Celestine
10:45   Dear Courtney

08:30  Das Pferd auf dem Balkon
08:45  Tutti Giu
10:30  Alie, der kleine Werwolf
10:45  Beste Zeit

11:00  Hasta la Vista, Sister
11:30  Lifelong
13:00  Una Noche
14:00  Circles

11:00  60 Minuten Freiheit
11:30  !Hasta la Vista, Sister!
13:00  Ich war 19
14:00  Verborgene Welten - 3 D

15:00 Kinderkurzilmwettbewerb Ernest & Celestine alie, der kleine Werwolf ricky Die große reise 15:00
16:30 Kauwboy Claraund das Geheimnis der Bären Das pferd auf dem balkon Stummilm +lIVE-MuSIK + Kinderpreis Still berlin - Ecke Schönhauser 16:30

17:00 una Noche
Junges Kino aus Kuba

grey Sheep
In Anwesenheit des Regisseurs

Thorberg
in Anwesenheit des Regisseurs

Kurzilme 
Makromedia Hochschule

Die zeit vergeht 
wie ein brüllender löwe 17:00

18:15 Dear Courtney
In Anwesenheit des Regisseurs

Deine Schönheit ist nichts wert
In Anwesenheit des Regisseurs

18:00 Durch diese Nacht ...
in  Anwesenheit von Corinna Harfouch

Naked Opera
Don Giovanni als Inbegriff der Lebenslust

Metamorphosen
Pate: Selbach-Umweltstiftung 18:15

19:00 achteinhalb
zu Ehren von Stefan Moritz Becker

Solo Sunny
mit Ehrengast Wolfgang Kohlhaase

Circles
Pate: Rotary Club Starnberg

Sadhu
in Anwesenheit des Regisseurs

Das bessere leben ist 
anderswo 19:00

20:30 paulette Inheritance
Pate: Rotary Club Starnberg, m.Gespr.

Halbschatten
in Anwesenheit von Anne Ratte-Polle

Im Winter ein Jahr
mit Corinna Harfouch

SHORT PLUS AWARD: MuT
ZIVILCOURAGE - GREAT

zwei leben
in Anwesenheit von Juliane Köhler 20:30

21:00 ummah - unter Freunden
In Anwesenheit des Regisseurs

Scherbenpark
In Anwesenheit des Regisseurs

Tutti giu
In Anwesenheit des Regisseurs

Young generation award:
!Hasta la vista, Sister!

Nägel mit Köpfen
in Anwesenheit des Regisseurs

Frances Ha
Amerikan. Independent Kino 21:00

22:30 Viramundo
Musik von Gilberto Gil

Dead Fucking last
in Anwesenheit des Regisseurs

23:00 lifelong
Ehe-Leben in Istanbul

Verborgene Welten - 3 D
Tauchabenteuer auf den Celoten

22:30

 Schloßberghalle Starnberg

17:15 Das Mädchen Wadjda 
19:00 SBH 2: Kurzvorträge
Fernsehen + Film & Games
m.anschl. Diskussion

11:00 Mr. Morgan´s letzte Liebe
13:00 When day Breaks
15:00 Nägel mit Köpfen
17:15 Portugal Mon Amour
18:00 SBH 2: Schreiben fürs Kino

10:45  The Company You Keep
13:15  Imagine
15:30  When Day Breaks
17:15  Blancanieves

17:15 Die alpen von oben
Beeindruckende Bilder

19:30 Eröffnungsfeier
portugal Mon amour

Drei Stunden
in Anwesenheit des Teams + KONZERT

The Company You Keep
mit Robert Redford

Mr. Morgans letzte liebe
von Sandra Nettelbeck

Die alpen von oben
WELTPREMIERE mit Team

Imagine
mit Alexandra Maria Lara 19:30

OpEN aIr
Strandbad

21:30
Schloßberg-

halle
22:00

The Company You Keep
mit Robert Redford

Django unchained
Fokus Drehbuch: OSCAR Drehbuch

Sommer vorm balkon
Fokus Drehbuch: Wolfgang Kohlhaase

Oh boy
Deutscher Filmpreis Bestes Drehbuch

Solo Sunny
Fokus Drehbuch: Wolfgang Kohlhaase

Der Clou
Bestes Drehbuch 1969

OpEN aIr
Strandbad

21:30
Schloßberg-

halle
22:00

Festivaltreffpunkt:
21:45 uhr Museum Starnberg

mit Filmprojektion

Festivaltreffpunkt:
KINO Herrsching

ab 21:00 uhr Campire-party

Festivaltreffpunkt:
KINO Starnberg

21:30 Young generation party

Festivaltreffpunkt:
KINO Seefeld

10:00 Frühstück

Kino breitwand Schloss Seefeld

14:00 paulette
11:00 Drehbuch - Revue
13:00 Giulias Verschwinden
14:00 Solo Sunny

15:00 Ernest & Celestine Clara  und das Geheimnis der Bären 15:00
16:00 60 Minuten Freiheit Drei Stunden 16:00

17:00 Image problem
Schweizer Doku-Satire

le Monde est comme ςa
Kulturforum Starnberg / Anschl. Diskussion

Die zeit vergeht 
wie ein brüllender löwe Der aufenthalt 17:00

18:00 Workers
Thema: Arbeitswelt

Nägel mit Köpfen
in Anwesenheit des Regisseurs

Sadhu
in Anwesenheit des Regisseurs

Mr. Morgans letzte liebe
von Sandra Nettelbeck

SHORT PLUS AWARD: MuT
zIVIlCOuragE - grEaT 18:00

19:00 Jîn
Thema: Türkisch-kurdischer Krieg

Thorberg
in Anwesenheit des Regisseurs

Naked Opera
Don Giovanni als Inbegriff der Lebenslust

Die große reise (2013)
In Anwesenheit des Regisseurs

I love Me
Theater - alles ist möglich 19:00

20:15 a Month in Thailandia
Bukarest an Silvester

Halbschatten
in Anwesenheit von Anne Ratte-Polle

Circles
Pate: Rotary Club Starnberg

Deine Schönheit ist nichts wert
In Anwesenheit des Regisseurs

zwei leben
in Anwesenheit von Juliane Köhler

grenzgänger
in Anwesenheit von Florian Flicker 20:15

21:00 Das Mädchen Wadjda
Erster Film aus Saudi -A rabien

Dead Fucking last
in Anwesenheit des Regisseurs

lifelong
Ehe-Leben in Istanbul

When Day breaks 
Deutschlandpremiere

a respectable Family
Iran 2013

blancanieves
Schwarz-Weißer moderner Stummilm 21:00

22:30 Viramundo achteinhalb von Fellini 22:30

Kino breitwand Herrsching
11:30 Sagrada 11:30
13:30 Image problem 13:30
15:30 Kauwboy ricky alie, der kleine Werwolf Das pferd auf dem balkon 15:30

17:30 Tutti giu
In Anwesenheit des Regisseurs

De Martes a Martes
Von Dienstag bis Dienstag, OmU

Das Mädchen Wadjda
Erster Film aus Saudi -A rabien

Inheritance
Pate: Rotary Club Starnberg

guerilla - Köche
In Anwesenheit des Regisseurs 17:30

19:30 ummah - unter Freunden
In Anwesenheit des Regisseurs

Dear Courtney
In Anwesenheit des Regisseurs

Drei Stunden
Münchner Beziehungskomödie

Frances Ha
Amerikan. Independent Kino

griffen + Lesung
in Anwesenheit des Regisseurs 19:30

21:30 grey Sheep
In Anwesenheit des Regisseurs

Scherbenpark
In Anwesenheit des Regisseurs

una Noche
Junges Kino aus Kuba 21:30

pfarrstadel Weßling

20:00 Sagrada
Einführung durch Nicolai Baehr

Die Frau des 
leuchtturmwärters
Ehrengast Philippe Lioret

Still
Pate: Selbach-Umweltstiftung
in Anwesenheit des Regisseurs

Die Stille nach dem Schuß
in Anwesenheit von
Wolfgang Kohlhaase

20:00

augustinum Dießen

20:00 große Oper. Verdi
mit Aufführung von Rigoletto-Arien

Wer´s glaubt, wird selig
in Anwesenheit von Marcus Rosenmüller

Der aufenthalt
in Anwesenheit von
Wolfgang Kohlhaase

Die große reise
In Anwesenheit des Regisseurs 20:00

gasthof  Schuster Hochstadt

21:30 20:30 Sommer vorm  balkon
Lyrik & Kino im Biergarten:

Die Ferien des Monseur Hulot
Komödien-Klassiker von und mit Jacques Tati 21:30

alter Steinebacher bahnhof

20:00
21:00 Konzert mit blissful bob

mit Ausklang des ersten 
Festivaltages

guerilla - Köche
In Anwesenheit des Regisseurs

Dazu: Menü

SHORT PLUS AWARD: FaMIlIE
TIErE - brÜDEr - TENErIFFa

GESPRäCH MIT REGISSEUREN + MENU
20:00



Fokus Drehbuch

Kurzilmpreis + Short Plus Award

Partnerschaft Dinard - Starnberg

partnerland georgien

PROGRAMMÜBERSICHT

Dienstag, 30.07. Mittwoch, 31.07. Donnerstag, 01.08. Freitag, 02.08. Samstag, 03.08. Sonntag, 04.08.

Kino breitwand Starnberg
11:00  Das merkwürdige Kätzchen
11:30  Unter dem Regenbogen
13:00  Syngue Sabour
14:00  Mittsommernachtstango

11:00  Toutes nos envies
11:30  Giulias Verschwinden
13:00  Mobile Home
14:00  Zum Geburtstag

11:00  Verborgene Welten - 3 D
11:30  Im Winter ein Jahr
13:00  Camille - Verliebt nochmal
14:00  Keep Smiling

11:00  Kino der Kunst
11:00  Große Oper. Verdi
13:00  Five Dances
14:00  Sagrada

15:00 little Indian Die Schlümpfe 2 Die Schlümpfe 2 Die Schlümpfe 2 Die Schlümpfe 2 15:00
16:30 Die Stille nach dem Schuß Die grünstein Variante Der aufenthalt Die Schlümpfe 2 Die Schlümpfe 2 Die Schlümpfe 2 16:30

17:00 griffen
in Anwesenheit des Regisseurs

Together  Filmland: Taiwan
Vaters garten

in Anwesenheit des Regisseurs
appassionata

in Anwesenheit von Alena Cherny
De Martes a Martes

Von Dienstag bis Dienstag, span. OmU
Meine Schwestern

in Anwesenheit des Regisseurs
17:00

18:15 I love Me
Theater - alles ist möglich

Outing
in Anwesenheit des Regisseurs

Das merkwürdige Kätzchen
in Anwesenheit des Regisseurs

Cyanure
in Anwesenheit der Regisseurin

blütezeit
in Anwesenheit der Regisseure

Keep Smiling
Filmland Georgien 18:15

19:00 le Monde est comme ςa
Kulturforum Starnberg / Anschl. Diskussion

Will You Still love Me Tomorrow
Filmland: Taiwan

Syngue sabour 
im Gespräch mit Dr. R. Erös 

Toutes nos envies
in Anwesenheit von Philippe Lioret

Crawl
in Anwesenheit von Gilles Cohen

gewinner des 
publikumspreises 19:00

20:30 grenzgänger
in Anwesenheit von Florian Flicker

gloria
Beste Darstellerin Berlinale 2013

unter dem regenbogen
Au Bout du Conte

zum geburtstag
in Anwesenheit des Regisseurs

Dampfnudelblues
Bayrische Komödie

abschlussilm
mit Florian David Fitz 20:30

21:00 laNgE NaCHT DEr 
KurzEN FIlME 1

Touch of the light
Filmland: Taiwan

Workers
Thema: Arbeitswelt

Mobile Home
Road Movie

un monde sans femmes
Eine Welt ohne Frauen, FR 2013 

gewinner des Fünf Seen 
Filmpreises 21:00

22:30 SHORT PLUS AWARD: EurOpa
IM LAND DAZWISCHEN - DEDOWTSCHINA - HäUSER

FÜR ALLE

SHORT PLUS AWARD: FaMIlIE
TIERE - BRÜDER - TENERIFFA

Sommer
von Eric Rohmer

a Fold In My blanket
Familienleben in Georgien 22:30

 Schloßberghalle Starnberg

17:15 Drei Stunden
Münchner Komödie

17:15 a Month in Thailandia
Bukarest an Silvester

17:15 Camille - 
Verliebt nochmal 17:15 Dampfnudelblues

Bayrische Komödie
15:00  Dampfnudelblues
17:00  The Company You keep

11:00 paulette
13:00 Trüffeljagd im Fünf Seen 

land
15:00  Dampfnudelblues

19:30 Eine Schule macht Theater
Lysistrate plus Gespräch

Five Dances
Deutschlandpremiere mit Diskussion

Dampfnudelblues
Bayrische Komödie

a Few Hours Of Spring
von Stephane Brize

Trüffeljagd im 
Fünf Seen land

19:00 preisverleihung
mit Abschlussilm 19:30

OpEN aIr
Strandbad

21:30
Schloßberg-

halle
22:00

life of pi
OSCAR - Nominierung Drehbuch

argo
Fokus Drehbuch: OSCAR Drehbuch

Mittsommernachtstango
Finnischer Tango und mehr

Die Frau des 
leuchtturmwärters

Ehrengast Philippe Lioret

ziemlich beste Freunde
Partner Dinard - Bretagne

paulette
Komödie um Oma, die Haschisch-

plätzchen bäckt

OpEN aIr
Strandbad

21:30
Schloßberg-

halle
22:00

Festivaltreffpunkt:
KINO Herrsching

ab 21 uhr Orient + Okzident

Festivaltreffpunkt:
KINO Seefeld

ab 21 uhr WElTKINO-party

20:00 Dampferfahrt mit der
MS Starnberg

20:30 Konzert Sudhaus Seefeld

18:30 Empfang der Stadt Starn-
berg zu Ehren der Partnerschaft mit

Dinard - Kino  Starnberg

ab 21:30
premieren- und abschlussfeier

Kino Starnberg

Kino breitwand Schloss Seefeld
14:00 Durch diese Nacht seh ich 

keinen einzigen Stern
in Anwesenheit 
der Regisseurin

11:00  0,047 % der Erde
11:30  Die Ferien des M. Hulot 
13:00  Es war eine Singdrossel
14:00  Sommer von Eric Rohmer

15:00 Das pferd auf dem balkon alie, der kleine Werwolf 15:00
16:00 Die Stille nach dem Schuß Syngue sabour - Stein der Geduld De Martes a Martes 16:00

17:00 berlin - Ecke Schönhauser Ich war 19 Die grünstein - Variante Es war einmal eine Singdrossel
Otar Iosseliani

Der prozess
in Anwesenheit des Regisseurs

Crawl
in Anwesenheit von Gilles Cohen

17:00

18:00 Outing
in Anwesenheit des Regisseurs

Der  Imker
Pate: Selbach-Umweltstiftung

appassionata
über Alena Cherny

Keep Smiling
Filmland Georgien

Meine Schwestern
in Anwesenheit des Regisseurs

a Few Hours Of Spring
von Stephane Brize 18:00

19:00 Metamorphosen
Pate: Selbach-Umweltstiftung

Das merkwürdige Kätzchen
in Anwesenheit des Regisseurs

Virgin Tales
mit Diskussion: Sexualität + Prüderie

0,047% der Erde
Filmland Georgien

Touch of the light
Filmland: Taiwan

Together
Filmland: Taiwan 19:00

20:15 portugal Mon amour
Eröffnungsilm des FSFF 2013

Imagine
mit Alexandra Maria Lara

Die alpen von oben
Beeindruckende Bilder

blütezeit
in Anwesenheit der Regisseure

zum geburtstag
in Anwesenheit des Regisseurs

gloria
Beste Darstellerin Berlinale 2013 20:15

21:00 Das bessere leben ist 
anderswo

WElTKINO-parTY ab 21.30
mit DJ

Cyanure
in Anwesenheit der Regisseurin

a Fold In My blanket
Familienleben in Georgien

Mobile Home
Road Movie 21:00

22:30 Montag Morgen Mittsommernachtstango 22:30

Kino breitwand Herrsching
11:30 Syngue sabour - Stein der Geduld 11:30
13:30 zwei banditen 13:30
15:30 Die Ferien des M. Hulot Der kleine Nick Clara und das geheimnis der bären little Indian 15:30

17:30 SHORT PLUS AWARD: TräuME
ICH Hab NOCH auFErSTEHuNg - DEr KlEINE

KaISEr - NICHT DEN bODEN bErÜHrEN

SHORT PLUS AWARD: EurOpa
IM laND DazWISCHEN - DEDOWTSCHINa - 

HäuSEr FÜr allE

Der prozess
in Anwesenheit des Regisseurs

Virgin Tales
in Anwesenheit der Regisseurin

Toutes nos envies
All unsere Lüste - Philippe Lioret

Trüffeljagd im 
Fünf Seen land 17:30

19:30 agENDa 21:Jîn
Thema: Türkisch-kurdischer Krieg, m. Disk. laNgE NaCHT DEr 

KurzEN FIlME 2

lifelong
Ehe-Leben in Istanbul

Camille - Verliebt nochmal
Französische Komödie

Hasta la Vista, Sister!
Englische Feelgood-Komödie

un Monde sans femmes
Eine Welt ohne Frauen 19:30

21:30 Orient + Okzident - Fest
ab 21 uhr

Türkisches Essen ab
ab 21 uhr

a respectable Family
Iran 2013

Der Clou
Bestes Drehbuch 1972 21:30

pfarrstadel Weßling

20:00 unter dem regenbogen
Au Bout du Conte

SHORT PLUS AWARD: lIEbE
DEr HElD - STuFE DrEI -
MITTElKlEINEr MENSCH

16:30 Der kleine Nick Oh boy
Bestes deutsches Drehbuch 2013

ziemlich beste Freunde
Partner Dinard - Bretagne 20:00

augustinum Dießen

20:00
Still

in Anwesenheit des 
in Diessen gebürtigen Regisseurs

Matti Bauer

Vaters garten
in Anwesenheit des Regisseurs

Der  Imker
Pate: Selbach-Umweltstiftung
in Anwesenheit des Regisseurs

unter dem regenbogen
Au Bout du Conte 

Französische Komödie

Die Frau des 
leuchtturmwärters
Ehrengast Philippe Lioret

20:00

gasthof Schuster Hochstadt

21:30 Der Clou
Bestes Drehbuch 1972

zwei banditen
Bestes Drehbuch 1969

life of pi
OSCAR - Nominierung Drehbuch 2013

argo
OSCAR - Bestes Drehbuch 2013

20:30 Sommer
von Eric Rohmer

Lyrik und Kino im Biergarten

Montag Morgen
von Otar Iosseliani 21:30

alter Steinebacher bahnhof

20:00
SHORT PLUS AWARD: lIEbE

DEr HElD - STuFE DrEI - MITTElKlEINEr
MENSCH 

GESPRäCH MIT REGISSEUREN + MENU

SHORT PLUS AWARD: TräuME
ICH Hab NOCH auFErSTEHuNg - 

DEr KlEINE KaISEr -  
NICHT DEN bODEN bErÜHrEN

16:00 Kauwboy

20:00 De Martes a Martes
Kulinarisches Kino - Mit Menu 27,- 

10:00 Der kleine Nick
16:00 little Indian
20:00 Viramundo
Kulinarisches Kino - Mit Menu 27 ,-

partnerland Taiwan

Sonderveranstaltungen



FILME            A-Z

little Indian
FR 1994, 90 Min., Regie: Herve Palud, mit Thiery
Lhermitte, ab 6 Jahren 
Der Pariser Börsenmakler Stephane
Marchado besucht seinen Sohn Mimi
Siku, der mit seiner Ex-Frau im Dschun-
gel aufgewachsen ist. Mimi Siku reist
mit ihm zurück nach Paris und lebt dort
als Dschungelkind im hocheffizienten
Leben seines Vaters. Dieser merkt aber
mehr und mehr, was er an seinem Kind
hat. Ein besonders liebenswerter und
witziger Kinderfilm. 
31.07. 15:00 Kino Starnberg
02.08. 16:00 Alter Steinebacher Bahnhof
04.08. 15:30 Kino Herrsching

Meine Schwestern
D 2012, 88 Min., Regie: Lars Kraume, mit Angela
Winkler, Beatrice Dalle, Lisa Hagmeister, Nina
Kunzendorf, Jördis Triebel
Linda hat auf Grund eines Herzfehlers
nur eine Lebenserwartung von 30 Jah-
ren. Als eine weitere Operation ansteht,
bittet sie ihre Schwestern Katharina und
Clara, mit ihr ein paar Tage zu verbrin-
gen. Während Katharina versucht, das
Leben und ihre Gefühle zu kontrollieren,
verdrängt Clara ihre Ängste und De-
pressionen. Zusammen fahren sie  zu-
nächst in  einen verschlafenen Badeort
an der Nordsee, an den sie glückliche
Kindheitserinnerungen haben. Dann be-
schließen sie spontan, weiter nach Paris
zu fahren, wo sie Onkel Daniel und
Tante Leonie besuchen, die ihr Leben
sehr beeinflusst haben. Es ist eine
Reise, um die Beziehungen im Ange-
sicht des Todes zu klären.
03.08. 18:00 Kino Seefeld
04.08. 17:00 Kino Starnberg

Metamorphosen
D 2013, 84 Min., Regie: Sebastian Mez
Im Südural befindet sich eine der am
stärksten radioaktiv belasteten Regio-
nen der Welt. Die Menschen in den be-
troffenen Gebieten leben wie in einer
vergessenen Welt, mitten im Nirgendwo
zwischen Europa und Asien.  In starken
Schwarz-Weiß-Bildern versucht der
Film eine Entsprechung für das Leben
in dieser Welt zu finden.
29.07. 18:15 Kino Starnberg
30.07. 19:00 Kino Seefeld

Mr. Morgan´s letzte liebe
D/BE 2012, 89 Min., Regie: Sandra Nettelbeck, mit
Michael Caine, Gillian Anderson, Clémence Poésy
In Paris lebt der einsame und lebens-
müde Witwer Matthew Morgan. Durch
die Zufallsbekanntschaft mit der freimü-
tigen, hübschen und impulsiven Fran-
zösin Pauline gewinnt er seine
Lebensfreude zurück. Beide verbringen
eine kurze, aber wunderschöne Zeit
miteinander, die ihr Leben verändert.
Mit Matthew kann Pauline das erste Mal
seit dem Tod der Eltern wieder Ver-
trauen finden. Als sein Sohn Miles auf-
taucht, verliebt sie sich in ihn und gerät
zwischen die Fronten, da Matthew
keine Beziehung mehr zu seinen Kin-
dern hat. Doch Pauline schafft es, dass
die beiden am Ende lernen, sich gegen-
seitig zu respektieren, Vergangenes
ruhen zu lassen und den Blick nach
vorne zu richten. 
27.07. 19:30 Schloßberghalle Starnberg
27.07. 11:00 Schloßberghalle Starnberg
28.07. 18:00 Kino Seefeld

Portugal mon amour

Mittelkleiner Mensch
D 2012, 30 Min., Regie: Karoline Herfurth
Wer ist Baby Arnes Vater? Lottes fester
Freund kann es eigentlich nicht sein, da
die Leidenschaft zwischen den beiden
nun schon seit einiger Zeit vorbei ist.
Aber da gab es diesen One-Night-
Stand namens Johnny, der sich plötz-
lich als der Freund von Lottes bester
Freundin herausstellt. Bei ihr ist Lotte
nun zum Geburtstag eingeladen.
30.07. 20:00 Alter Steinebacher Bahnhof
31.07. 20:00 Pfarrstadel Weßling

Mittsommernachtstango
D 2012, 82 Min., Regie: Viviane Blumenschein
Ein Film über die Finnen. Sie haben
einen skurrilen Humor und redselig wer-
den sie erst nach dem dritten Bier - und
auch das nicht unbedingt. Sie vermei-
den unnötigen Small Talk und sie lieben
den Tango. Der berühmte finnische
Filmregisseur Aki Kaurismäki hält den
Tango für die einzige Möglichkeit der
kontaktscheuen Finnen, einander näher
zu kommen. Das gewährleistet die Fort-
pflanzung. Er geht sogar so weit, zu be-
haupten, die Finnen hätten den Tango
erfunden. Diese Aussage ist charmant
und zeugt von großer Leidenschaft, ist
aber noch zu beweisen. Ein Film über
diese Leidenschaft.
01.08. 14:00 Kino Starnberg
01.08. 21:30 Open Air Strandbad Starnberg
01.08. 22:00 Schloßberghalle Starnberg
03.08. 22:30 Kino Seefeld

Mobile Home
FR/BE/LX 2012, 95 Min., Regie: François Pirot,
mit  Jean-François Wolff, Jean-Paul Bonnaire
Ein hinreißendes Roadmovie über das
Wegwollen und Nicht-Loskommen:
Die Freunde Julien und Simon sind um
die 30 und wollen raus aus dem Trott
der belgischen Provinz. Simon ist wie-
der zuhause eingezogen und Julien ist
nie weggekommen. So beschließen  sie
den Aufbruch in die große Freiheit mit
einem Wohnmobil. Die Fahrt quer durch
Europa endet allerdings schon nach
wenigen Kilometern wegen eines Mo-
torschadens. Die beiden Kindsköpfe er-
klären kurzerhand die Autowerkstatt zur
ersten Station ihres Abenteuers und
ahnen nicht, was ihnen sonst noch so

alles in die Quere kommt. 
02.08. 13:00 + 21:00  Kino Starnberg
03.08. 21:00 Kino Seefeld

Momentum
D 2013, 6 Min., Regie: Boris Seewald, mit Shoko
Ito, Patrick Hanna
Ein Tortillachip löst bei Patrick die Ent-
deckung seiner selbst aus. Mit fröhlich
ausgelassenem Tanz und magischer
Leidenschaft teilt er seine Eingebung
mit und lädt jeden dazu ein mitzuma-
chen. Sogar seine Mutter.
30.07. 21:00 Kino Starnberg - Kurzilmprogramm 1

Montag Morgen
FR/IT 2002, 120 Min., Regie: Otar Iosseliani, mit
Jacques Bidou, Arrigo Mozzo
Seine Arbeit und sein Dorf gehen Vin-
cent auf die Nerven. Eines Tages be-
schließt er, einfach in den Zug zu
steigen und nach Venedig zu fahren. Als
er dort ankommt, ist Sonntag, die Men-
schen sind frohgelaunt und Vincent ge-
nießt die Gelassenheit der
Lagunenstadt. Er trifft Carlo. Die beiden
freunden sich an. Als am nächsten
Montagmorgen der Wecker für Carlo
klingelt, steht auch Vincent auf. Er geht
mit ihm zur Arbeit, doch als er ein wei-
teres Verbotsschild an der Fabrik sieht,
macht er auf der Stelle kehrt und ver-
bringt den Tag lieber in Venedig. Erst
acht Monate später kehrt Vincent in
sein Dorf nach Frankreich zurück und
beginnt wieder sein normales Leben.
Melancholische zivilisationskritische
Komödie, die ein Hohelied auf Freiheit
und Individualismus anstimmt.
02.08. 22:30 Kino Seefeld
04.08. 21:30 Gasthof Schuster Hochstadt

Nägel mit Köpfen
AT 2012, 94 Min., Regie: Marko Doringer
In einer Welt, in der alle Möglichkeiten
offen zu stehen scheinen, lebt die Ge-
neration der Mittdreißiger zum Großteil
in finanzieller Unabhängigkeit. Alte Le-
benskonzepte gelten kaum mehr und
ein Gefühl des Verlorenseins macht sich
breit inmitten einer zunehmend vernetz-
ten Welt. Es ist eine Generation, die-
Mühe hat, Nägel mit Köpfen zu
machen. Marko ist 35, fühlt sich noch
immer nirgends angekommen und ist
meilenweit davon entfernt, Vater zu
werden. Dabei hätte er eigentlich die
richtige Frau dafür schon gefunden.
Worauf wartet er also noch? Auf irgend-
ein Zeichen, einen magischen Moment? 
26.07. 18:00 Kino Seefeld
27.07. 15:00 Schloßberghalle Starnberg
28.07. 21:00 Kino Starnberg

Naked Opera
D 2013, 81 Min., Regie: Angela Christlieb
Marc ist ein Mann mit vielen Talenten.
Er wird auch als luxemburgischer Don
Giovanni bezeichnet. Als er mit 36
schwer krank wird, beschließt er fortan
jedes Wochenende seinem Job als Ge-
schäftsmann zu entfliehen und sich in
rauschenden Luxus und ins Vergnügen
zu stürzen. Er reist um die ganze Welt,

um sich die Oper Don Giovanni anzuse-
hen. Das Werk von Mozart verkörpert
für ihn ein Leben ohne Kompromisse:
voller Liebe und Leidenschaft.
27.07. 19:00 Kino Seefeld
28.07. 18:15 Kino Starnberg

Nashorn im galopp
D 2013, 15 Min., Regie: Erik Schmitt, mit Tino
Mewes, Marleen Lohse
Mit dem Kopf voller Fragen sucht Bruno
in Berlin die Seele der Stadt, dieses un-
aussprechliche Etwas, das andere viel-
leicht gar nicht wahrnehmen. Uner-
wartet trifft er eine Komplizin, die seine
Art zu denken sofort versteht. Bruno
verliebt sich in sie. Doch ihm bleibt nicht
viel Zeit, um seinen Gefühlen Ausdruck
zu verleihen, da die neue Freundin wei-
terziehen will.
30.07. 21:00 Kino Starnberg - Kurzilmprogramm 1

Nicht den boden berühren
D 2013, 30 Min., Regie: Mia Spengler
Die 15-Jährige Fila  ist laut und will ge-
sehen werden. Doch der einzige, der
ihre Schönheit unter dem Make-up und
den bauchfreien Glitzeroberteilen er-
kennt, ist Artur. Zu einem wie ihm kann
Fila aber nicht stehen. Erst als eine
Konkurrentin ins Spiel kommt, muss
Fila sich zwischen dem bloßen Image
und ihren echten Gefühlen entscheiden.
30.07. 17:30 Kino Herrsching
31.07. 20:00 Alter Steinebacher Bahnhof

Oh boy
D 2012, 83 Min., Regie: Jan Ole Gerster, mit Fre-
derick Lau, Michael Gwisdek, Tom Schilling
Deutscher Filmpeis und Preis für das
beste Drehbuch. Die Hoffnung des
deutschen Films 2013. Schwarz-Weiß,
locker, jugendlich, urkomisch, pointiert,
ungewohnt, anders. Niko Fischer hat
keinen Job und sucht nach seinem
Platz in der modernen Gesellschaft. Es
müsste etwas passieren. Dann aber
kommt es gleich ganz arg: Seine Freun-
din verlässt ihn überraschend, sein
Vater streicht ihm am gleichen Tag die
monatlichen Überweisungen und sein
Psychologe bescheinigt auch noch eine
“emotionale Unausgeglichenheit”. Der
Tag ist ruiniert. Aber als er dann  Julika
wiedertrifft, erlebt der Katastrophentag
doch noch einmal eine überraschende
Wendung!
27.07. 21:30 Open Air Strandbad Starnberg
27.07. 22:00 Schloßberghalle Starnberg
02.08. 20:00 Pfarrstadel Weßling

Outing
AT 2012, 76 Min., ab 18 Jahren, Regie: Thomas
Reider, Sebastian Meise
Sven ist pädophil. Er weiß das schon seit
seiner Pubertät. Und seitdem kämpft der
angehende Archäologe gegen eine se-
xuelle Neigung an, die er nicht ausleben
darf. Auf gar keinen Fall. Seine Offenheit
schont weder ihn noch den Zuschauer.
Er gibt seine Fantasien preis und seine
Strategien der Vermeidung und Verdrän-
gung. Er will gefallen und gemocht wer-
den, er ist charmant und reflektiert -
doch kann man jemanden mögen und
respektieren, der von Sex mit Kindern
träumt? Wie viel Gedankenfreiheit geste-
hen wir jemandem wie Sven zu, dessen
Wünsche um ein unverrückbares Tabu
kreisen? Der Regisseur Sebastian Meise
war 2012 mit Stilleben auf dem FSFF
vertreten.
30.07. 18:00 Kino Seefeld
31.07. 18:15 Kino Starnberg

paulette
FR 2013, 87 Min., Regie: Jérôme Enrico, mit Do-
minique Lavanant, Carmen Maura, Bernadette
Lafont
Der rüstigen Rentnerin Paulette fällt
eines Abends ein Päckchen Marihuana
in die Hände. Mit Hilfe ihrer Freundin-
nen, die manchmal auf einen Tee vor-
beischauen, und ihrer Backkünste als
frühere Konditormeisterin, wird sie zur
anerkannten Dealerin in ihrem Viertel.
Als die lederjackentragende Konkurrenz
davon erfährt, will sie Paulette unter
Druck setzen und entführt ihren Enkel,
doch auch hier haben sie die Rechnung

ohne die rabiate Rentnerin gemacht.
24.07. 20:30 Kino Starnberg
25.07. 14:00 Kino Seefeld
04.08. 21:30 Open Air Strandbad Starnberg
04.08. 11:00 + 22:00  Schloßberghalle Starnberg

portugal mon amour
FR 2013, 90 Min., Regie: Ruben Alves, mit Rita
Blanco, Joaquim de Almeida
Eröffnungsfilm des FSFF 2013. Das
portugiesische Pärchen Maria und José
lebt in eher einfachen Verhältnissen in
Paris. Sie arbeitet als Putzfrau in den
Häusern der Reichen, während er Mit-
arbeiter eines Bauunternehmens ist. Die
beiden sind sehr nett und zuvorkom-
mend und erfüllen den Nachbarn gerne
einen Gefallen. Alles ändert sich aber,
als Josés reicher Bruder verstirbt und
das Paar ein schönes Haus in einer ma-
lerischen Gegend in Portugal erbt. Um
das Erbe anzunehmen, müssen sie
dorthin ziehen. Als die Nachbarn von
diesen Plänen erfahren, versuchen alle,
den beiden den Abschied so schwer
wie möglich zu machen. Schließlich
wollen sie die Freundlichkeiten des
Paares um keinen Preis verlieren. 
24.07. 19:30 Schloßberghalle Starnberg
27.07. 17:15 Schloßberghalle Starnberg
30.07. 20:15 Kino Seefeld

richys ride
D 2012, 2 Min., Regie: Tobias von Burkersroda
Richy will unbedingt auf der Speedra-
cermaschine reiten, doch wie sich he-
rausstellt, ist sie kaputt. Richy´s Vater
versucht alles, um den Tag zu retten.
30.07. 21:00 Kino Starnberg - Kurzilmprogramm 1

ricky - Normal war gestern!

D 2012, 88 Min., Regie: Kai S. Pieck, mit Jordan
Elliot Dwyer, Rafael Kaul, Merle Juschka
Der 11-jährige Ricky wäre gerne wie
sein großer 15-jähriger Bruder Micha.
Als der ihn anstellt, die faszinierende
Alex auszuspionieren, wächst zwischen
den beiden Brüdern eine bis dahin nicht
gekannte Nähe. Bis sich Ricky seiner-
seits in Alex verliebt. Empfohlen ab 10
Jahren.
26.07. 15:30 Kino Herrsching
27.07. 15:00 Kino Starnberg

Sadhu
CH/IND 2012, 90 Min., Regie: Gaël Métroz
Der Sadhu Suraj Baba, ein hinduisti-
scher Heiliger, hat sich in eine Grotte
mitten im Himalaya-Gebirge auf 3000
Metern Höhe zurückgezogen. Nachdem
er acht Jahre in völliger Isolation und
Meditation gelebt hat, will er das hin-
duistische Kumbha Mela Fest, das alle
12 Jahre mehr als 70 Millionen Pilger
anzieht, besuchen. Suraj will sich den
anderen Sadhus anschließen und am
Ende einer langen Reise das Askesege-
lübde ablegen. Aber das Fest entspricht
nicht seinen Hoffnungen. Er ändert
seine Pläne und bricht zum Ursprung
der Weisheit auf, alleine durch die
Wüste und über unüberwindbar er-
scheinende Berge zu einem heiligen
See. Ein Mann auf der Suche nach
Weisheit und Wahrheit.
27.07. 18:00 Kino Seefeld
28.07. 19:00 Kino Starnberg

Sagrada
CH 2012, 93 Min., Regie: Stefan Haupt, mit Jordi
Bonet, Etsuro Sotoo, Jaume Torreguitar
Die Sagrada Familia wurde 1882 in Bar-
celona begonnen und ist bis heute unvoll-
endet. Erst 2026 ist mit einer
Fertigstellung zu rechnen. Um den Vater
des Bauwerks, Antoni Gaudi, ranken sich
viele ungeklärte Fragen. Wer waren seine
Nachfolger und was trieb sie an, gemein-
sam und über einen Zeitraum von 125
Jahren an dem Projekt zu wirken? Auf der
Entdeckungsreise der Dokumentarfilmer
kommen Mitarbeiter aus den verschie-
densten Bereichen zu Wort und geben
Einblicke in ihre Arbeit, ihre Motivation
und ihren Wissens- und Erfahrungsschatz
rund um das Gebäude preis. Mit Einfüh-
rung durch Nicolai Baehr.
26.07. 20:00 Pfarrstadel Weßling
28.07. 11:30 Kino Herrsching
04.08. 14:00 Kino Starnberg
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  FILME       A-Z

The Company You Keep

ein wichtiger Wendepunkt im Leben
eines kleinen Mannes wird.
31.07. 19:30 Kino Herrsching - Kurzilmprogramm 2

Still
D 2013, 80 Min., Regie: Matti Bauer
Eine junge Frau verlässt den Hof der El-
tern und geht auf eine Alm in den Ber-
gen. Abgeschieden von der Welt im Tal
führt sie ein einfaches, aber freies
Leben, gebunden nur an den Rhyth-
mus, den die Tiere des Almbauern ihr
vorgeben. Sie melkt, buttert und macht
Käse. Einen Almsommer lang kann die
selbstbewusste Sennerin vergessen,
dass die Zukunft des Hofes ungeklärt
ist. 10 Jahre werden während dieses
Films vergehen, zehn Jahre, in denen
die Eltern auf dem Hof älter werden,
Uschi schwanger wird, der Freund weg-
geht und die Almsommer in weite Ferne
rücken. Eine Langzeitbeobachtung, be-
wusst in Schwarz-Weiß gedreht.
28.07. 16:30 Kino Starnberg
28.07. 20:00 Pfarrstadel Weßling
30.07. 20:00 Augustinum Diessen

Studies on Hysteria
D 2012, 7 Min., Regie: Matthias Bäuerle, Bernd
Faaß, Gabriel Borgetto
Als Achim auf einem seiner Spazier-
gänge an einer Waldlichtung eine faszi-
nierende Entdeckung macht, ist ihm
noch nicht bewusst, welche Auswirkun-
gen dies auf sein restliches Leben
haben wird.
30.07. 21:00 Kino Starnberg - Kurzilmprogramm 1

The Centrifuge brain 
project
D 2011, 7 Min., Regie: Till Nowak, mit Leslie Barany
Seit den 70er-Jahren führen Wissen-
schaftler Experimente mit bizarren Jahr-
marktkarussellen durch und erforschen
deren Auswirkungen auf das menschli-
che Gehirn. Ein augenzwinkernder Blick
auf unsere Suche nach Glück und Frei-
heit. Ausgezeichnet auf dem Kino der
Kunst in München 2013.
30.07. 21:00 Kino Starnberg - Kurzilmprogramm 1

Stufe Drei
D 2012, 25 Min., Regie: Nathan Nill
Maik muss seine Sozialstunden in der
Behinderten-Wohngruppe abarbeiten.
Aber wer wird hier eigentlich betreut: Er
selbst, die Behinderten oder vielleicht
doch die Pädagogen?
30.07. 20:00 Alter Steinebacher Bahnhof
31.07. 20:00 Pfarrstadel Weßling

Syngue sabour - Stein der geduld

D/FR/AFG 2012 2012, 102 Min., Regie: Atiq Ra-
himi, mit Golshifteh Farahani, Hamid Javda
Die Geschichte eines Befreiungsaktes.
In einem Dorf in Afghanistan sitzt eine
Frau am Bett ihres schwerverletzten
Mannes, der im Koma liegt. Im Zimmer
ist es still, draußen hört man Schüsse,
die Frau betet. Dann beginnt sie zu
reden. Sie erzählt ihm, was sie ihm vor-
her nie sagen konnte. Er ist der Stein
der Geduld, dem man laut einer Volks-
erzählung sein Leid klagen kann, bis er
zerspringt, und damit denjenigen frei-
setzt, der sich ihm anvertraut hat. Nach
dem Roman von Atiq Rahimi.
01.08. 13:00 + 19:00  Kino Starnberg
03.08. 16:00 Kino Seefeld
04.08. 11:30 Kino Herrsching

Teneriffa
CH 2012, 21 Min., Regie: Hannes Baumgartner
Während Manuel sich eine Existenz auf
dem maroden elterlichen Bauernhof im
Hinterland von Luzern aufzubauen ver-
sucht, will René seinen jüngeren Bruder
als Komplizen für seine kriminellen Ma-
chenschaften gewinnen. René träumt
von einer gemeinsamen Zukunft auf Te-
neriffa. Als Manuels Freundin Sara den
draufgängerischen Bruder immer at-
traktiver findet, überlegt sich auch Ma-
nuel, ob er den Verlockungen des
schnellen Geldes nachgeben will.
29.07. 20:00 Alter Steinebacher Bahnhof
31.07. 22:30 Kino Starnberg

The Company You Keep
USA 2012, 125 Min., Regie: Robert Redford, mit
Julie Christie, Susan Sarandon, Stanley Tucci, Nick
Nolte, Robert Redford, Shia LeBeouf
30 Jahre nach der faktischen Auflösung
einer linksradikalen Terroristengruppe
wird der talentierte junge Journalist Ben
Shepard auf die nie gefassten Mitglie-
der  aufmerksam und enttarnt den er-
folgreichen Anwalt Jim Grant als
ehemaligen Täter. Der Anwalt taucht
unter und sucht die Frau, mit der er da-
mals zusammen gelebt hat und die
immer noch aktiv ist. Sie könnte die
wahre Geschichte der damaligen Ge-
schehnisse erzählen. Er weiß, dass er
sich nur retten kann, wenn er sie dazu
bringt aufzugeben und sich zu stellen.
Doch das FBI klebt an seinen Fersen
und folgt jedem seiner Schritte. 
24.07. 21:30 Open Air Strandbad Starnberg
24.07. 22:00 Schloßberghalle Starnberg
26.07. 19:30 Schloßberghalle Starnberg
28.07. 10:45 Schloßberghalle Starnberg
03.08. 17:00 Schloßberghalle Starnberg

The Hopper
DK 2012, 17 Min., Regie: Alex Brüel Flagstad
Durch seinen besten Freund gerät der
16-jährige Dexter selbst in einen Dro-
gendeal hinein und muss sich mit be-
waffneten Schwerverbrechern beschäf-
tigen, die vor kaltblütiger Grausamkeit
nicht zurückschrecken. Ein Animations-
film für Erwachsene, mit Figuren aus
Knetmasse in einem Film-Noir-Gang-
sterlicht agierend.
31.07. 19:30 Kino Herrsching - Kurzilmprogramm 2

The Navigator
USA 1924, 59 Min.,  Regie: Buster Keaton, Donald
Crisp, mit: Buster Keaton, Bathryn McGuire 
Rollo Treadway, ein verwöhnter, welt-
fremder Millionärssohn, beschließt
eines Morgens, die Nachbarin Betsy
O'Brien, Tochter eines reichen Reeders,
zu heiraten. Noch am gleichen Tag
macht er ihr unvermittelt einen Heirats-
antrag, den sie allerdings irritiert ab-
lehnt. Die bereits geplante Ozeanreise
in die Flitterwochen will der tief Ent-
täuschte dennoch antreten. Doch er
quartiert sich versehentlich auf dem fal-
schen Schiff ein. Durch einen Zufall ist
aber auch Betsy auf dem Schiff, das zur
Verschrottung einfach ins Meer hinaus-
treiben soll. So findet sich das unvoll-
kommene Liebespaar allein auf dem
Meer wieder und muss mit Einfallsreich-
tum versuchen, die Gefahren zu über-
stehen, vom Leck im Rumpf über die
Nahrungssuche zu den Kannibalen, die
von einer Insel aus das Schiff entern
wollen. In einer Neuvertonung durch
Tempo Nuevo.
27.07. 16:30 Kino Starnberg

The runner
D/SA 2012, 9 Min., Regie: Parker Ellerman, mit
Kwezi Kobus, Faniswa Yisa, Cwangco Mayekiso
Die Geschichte eines zehnjährigen Jun-
gen, der in einem Slum in Kapstadt lebt. 
30.07. 21:00 Kino Starnberg - Kurzilmprogramm 1

Thorberg
CH 2012, 105 Min., Regie: Dieter Fahrer
Das Alcatraz der Schweiz: Der Thorberg
ist eine vollständig abgeschirmte ge-
schlossene Strafanstalt auf einem Fel-
sen, ein Ghetto von Verurteilten aus
über 40 Nationen. Sieben schwere
Jungs aus sieben Nationen stehen im
Zentrum des Films. Wie schwer wiegt
das Schwere? Wieso tut Mann Böses?
Wird Mann durch Thorberg besser? 
Der Film berichtet von Entgleisungen,
von Verzweiflung, Reue und Hoffnung,
ohne den Thorberg je zu verlassen.
Enge und Beklemmung sind spürbar.
Vorurteile werden brüchig, denn in den
einzelnen Schicksalen zeigen sich Ab-
gründe und Wunden. Die Gefangenen
erhalten ein Gesicht und da, wo die Ge-
sellschaft längst auf Distanz gegangen
ist, wird Nähe möglich.
26.07. 19:00 Kino Seefeld
27.07. 17:00 Kino Starnberg

Tiere
D 2013, 32 Min., Regie: Oliver Kracht
Christian findet eine Leiche und entstellt
sie. Diana und Jahn, die Eltern des Jun-
gen, versuchen die Form und ihre Rol-
len zu halten, aber je mehr sie flüchten
und verdrängen, desto mehr bricht die
Fassade auf. Ein irritierender Film.
29.07. 20:00 Alter Steinebacher Bahnhof
31.07. 22:30 Kino Starnberg

Together
TW 2012, 114 Min., Regie: Hsu Chao-jen, mit
Kenny Bee, Sonia Sui, Lieh Lee, Shao-yang Huang
Ein Film, der die Annahme, man würde
in Liebesdingen jemals älter als 17
Jahre alt werden, süße Lügen straft.
Xiao Yang ist 17 Jahre alt, isst gern
Schweinelebersuppe und fährt meis-
tens mit einem Scooter durch sein Vier-
tel. Genervt wird er vor allem von seiner
hochzeitsliederträllernden Schwester
und seiner Mutter, die an ihrer Safttheke
mit Garküche wesentlich mehr mit
ihrem Nachbarn beschäftigt ist als mit
ihrem Akkordeon spielenden Ehemann.
Als seine Schwester von ihrem Verlob-
ten sitzengelassen wird, greift Xiang Yi
in den sanften Reigen ein - im jugendli-
chen Glauben, Paarkonstellationen
könnten mit äußeren Kräften beeinflusst
werden.
31.07. 17:00 Kino Starnberg
04.08. 19:00 Kino Seefeld

Touch Of The light
TW 2012, 110 Min., Regie: Chang Jung-Chi, mit
Huang Yu-Siang, Sandrinne Pinna, Lee Lieh
Ein bewegender Film über die Sinne,
das Sehen, das Hören und die Bewe-
gung - den Tanz. Der musikalisch hoch-
begabte Jugendliche Yu Siang zieht in
die Hauptstadt Taipeh, um dort Klavier
zu studieren. Sein Handikap: Er ist
blind. Schon den schwierigen Weg von
seinem Studentenwohnheim über den
Campus muss er sich Schritt für Schritt
ertasten. Er ist nicht an Anerkennung
oder Mitleid interessiert, sondern nur an

seiner musikalischen Entwicklung.
Eines Tages erkennt er ein junes Mäd-
chen an ihrer Stimme wieder und be-
ginnt sich mit ihr anzufreunden. Ihr
Traum ist der befreiende Tanz.
31.07. 21:00 Kino Starnberg
03.08. 19:00 Kino Seefeld

Toutes nos envies
FR 2011, 120 Min., Regie: Philippe Lioret, mit
Marie Gillain, Vincent Lindon
Claire, eine junge Richterin in Lyon,
setzt sich für Menschen ein, die in die
Schuldenfalle geraten sind. In ihrem äl-
teren, zynischen und desillusionierten
Kollegen Stéphane  findet sie einen un-
erwarteten Verbündeten und über ihr
gemeinsames Engagement kommen
sich die beiden näher. Als bei Claire ein
lebenbedrohlicher Tumor diagnostiziert
wird, versucht sich Stéphane mehr um
diese Frau zu kümmern, die meint, alles
alleine schultern zu können. Sie fahren
an einen See, verbringen Zeit miteinan-
der und nähern sich vorsichtig an, ob-
wohl Claire eine Familie hat. 
02.08. 11:00 + 19:00  Kino Starnberg
03.08. 17:30 Kino Herrsching

Trüffeljagd im 
Fünf Seen land
D 2013, 90 Min., Regie: Walter Steffen, Sprecher:
Peter Weiß, Gert Holzheimer, Christian Tramitz
Verfilmung von Gert Holzheimers Buch
Auf Trüffeljagd im Fünfseenland. Die
Geschichten dieses Buches sind von
heute und damals, von außergewöhnli-
chen Menschen, Orten und Ereignissen
des Fünfseenlandes, unentdeckt wie
Trüffel im Waldboden.
Die Kamera findet zu acht Geschichten
Orte und Plätze im Fünf Seen Land,
dringt in Häuser und Kirchen ein, ent-
deckt in Archiven historische Doku-
mente, Fotos und alte Filme, streift über
die Landschaften,  und entdeckt auch
eine Träne, die einer Statue in einer Kir-
che aus dem Auge rinnt.
03.08. 19:30 Schloßberghalle Starnberg
04.08. 13:00 SBH Starnberg + 17:30  Kino Herrsching

Tutti giù
CH 2012, 90 Min., Regie: Niccolò Castelli, mit  Ya-
nick Cohades, Lara Gut, Nicola Perot
Das Tessin. Drei junge Menschen auf
der Suche. Jullo ist ein begeisterter
Skateboarder und begnadeter Char-
meur. Als er sich eines Tages wegen
einer kleinen Verletzung im Spital unter-
suchen lässt, stellen die Ärzte einen
Herzfehler fest, für den es nur eine Lö-
sung gibt: Er braucht eine Transplanta-
tion. Nach dem ersten Schock versucht
sich Jullo wieder in sein bisheriges
Leben einzugliedern. Sein Freund ist ein
Sprayer. Dann gibt es plötzlich noch die
begnadete, berühmte Skifahrerin Lara
Gut, die sich eventuell sogar für ihn zu
interessieren scheint.
25.07. 17:30 Kino Herrsching
26.07. 08:45 + 21:00  Kino Starnberg

ummah - unter Freunden
D 2012, 120 Min., Regie: Cüneyt Kaya, mit Robert
Schupp, Monar Pirzad, Burak Yigit, Khodr Rama-
dan, Frederick Lau
Bei einem Einsatz in der rechten Szene
erschießt der verdeckte Ermittler Daniel
zwei Skinheads. Ihn plagt fortan sein
schlechtes Gewissen und er will seinen
Dienst beim Verfassungsschutz quittie-
ren. Doch die Vorgesetzten versetzen
ihn für ein paar Monate nach Berlin-
Neukölln. Anfangs hadert Daniel mit der
neuen Umgebung, doch als er bei dem
arabischen Gebrauchtwarenhändler
Abbas einen Fernseher kauft, ist das
der Beginn einer neuen Freundschaft.
Durch Abbas erfährt Daniel immer mehr
über die islamische Kultur und das kon-
fliktreiche Alltagsleben voller Vorurteile
in Deutschland. Gerade als er Vertrauen
zu Abbas gefunden hat, tritt der Verfas-
sungsschutz wieder in sein Leben: Man
braucht eine Erfolgsmeldung, und Da-
niel soll Abbas etwas anhängen. Daniel
weigert sich und nimmt den Kampf für
seine neue Gemeinschaft auf.
24.07. 21:00 Kino Starnberg
25.07. 19:30 Kino Herrsching

Scherbenpark
D 2012, 91 Min., Regie: Bettina Blümner, mit Vla-
dimir Burlakov, Max Hegewald, Ulrich Noethen,
Jasna Fritzi Bauer
Sascha ist eine junge Frau, furchtlos,
schlau und liebt es zu lesen und zu
schreiben. Ihre Mutter ist umgebracht
worden, und sie will den Mörder zur Re-
chenschaft ziehen. Dadurch kommt sie
mit dem Zeitungsredakteur Trebur, sei-
nem Sohn und einer ganz anderen Welt
in Kontakt. Sascha zieht zu ihm ins gut-
bürgerliche und ökologische Passiv-
haus. Hier gelten andere Regeln. Sie
fühlt sich sowohl zu Felix als auch zum
charismatischen Trebur hingezogen
und eine sanfte Dreiecksgeschichte
entspinnt sich. Doch Sascha spürt,
dass sie ihren eigenen Weg finden
muss.
25.07. 21:00 Kino Starnberg
26.07. 21:30 Kino Herrsching

Solo Sunny
D 1980, 100 Min., Regie: Konrad Wolf, Wolfgang
Kohlhaase, mit Dieter Montag, Alexander Lang,
Renate Krößner
Ein Klassiker des DDR-Regisseurs Kon-
rad Wolf und der DDR-Filmgeschichte.
Eine Offenbarung - auch für westliche
Cinéasten zur Zeit der Veröffentlichung.
Sängerin Sunny aus Ost-Berlin tingelt
mit einer Band durch die Dörfer. Taxi-
fahrer Harry verehrt sie, Philosoph
Ralph betrügt sie, gegen die Flirtversu-
che von Musiker Norbert wehrt sie sich
und wegen eines Selbstmordversuches
landet sie im Krankenhaus. Doch Sunny
gibt sich nicht auf, sie startet nochmals
durch.  “Ein Film voller Musik und
Drama und Komik, gemacht für die
große Leinwand.” (Matthias Helwig)
26.07. 19:00 Kino Starnberg
28.07. 14:00 Kino Seefeld
28.07. 21:30 Open Air Strandbad Starnberg
28.07. 22:00 Schloßberghalle Starnberg

Sommer - Conte d´été
FR 1996, 113 Min., Regie: Eric Rohmer, mit Au-
rélia Nolin, Melvil Poupaud, Gwenaëlle Simon
Dinard, Strand, Sommer. Gaspard ist
schon mal in die Bretagne vorgefahren
und vertreibt sich die Zeit, bis seine
Freundin Léna nachkommen wird. Da-
bei lernt er Margot und Solène kennen.
Da Gaspard unsicher ist, ob Léna über-
haupt noch kommt, lässt er sich auf So-
lène ein und verliebt sich in sie. Als Léna
schließlich doch noch auftaucht, muss
sich Gaspard entscheiden, wie er mit
der Situation umgehen will. Schließlich
entwickelt er auch noch Gefühle für
Margot. So gerät der junge Mann in ein
zunehmendes Gefühlschaos, das durch
wechselnde Emotionen weiter ange-
heizt wird. Die Liebe erweist sich als
schwieriges Feld und der Sommer als
eine warme Jahreszeit, die vergeht. 
02.08. 22:30 Kino Starnberg
03.08. 20:30 Gasthof Schuster Hochstadt
04.08. 14:00 Kino Seefeld

Sommer vorm balkon
D 2005, 110 Min., Regie: Andreas Dresen, mit
Inka Friedrich, Nadja Uhl
Ein schöner und tragikomischer Film
über Freundschaft und das kleine
Leben im großen Berlin.  In einem alten
Mietshaus wohnen die Freundinnen Ka-
trin und Nike. Zwischen Himmel und
Erde sitzen sie auf einem Balkon und
blicken auf das bunte, schwierige Da-
sein, in dem die richtigen Männer oft die
falschen sind und in dem man besser
durchkommt, wenn man nicht nur
schön ist, sondern auch stark. So ist es:
Katrin hat einen Sohn, Ronald fährt
einen Truck, Tina ist Kellnerin, Oskar
und Helene sind alt und allein. Es wird
gelebt und geliebt, und es ist immer
noch Sommer in Berlin.
26.07. 21:30 Open Air Strandbad Starnberg
26.07. 22:00 Schloßberghalle Starnberg
28.07. 20:30 Gasthof Schuster Hochstadt

Spaghetti für zwei
D 2011, 18 Min., Regie: Matthias Rosenberger,
mit Johannes Silberschneider, Mia Aegerter
Wie ein ganz gewöhnlicher Tag durch
einen winzigen Schubs des Schicksals
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un Monde sans Femmes
FR 2011, 58 Min., Regie: Guillaume Brac, mit Vin-
cent Macaigne, Laure Calamy
Ein kleiner Küstenort in der Picardie, der
nur im Sommer für einige Wochen zum
Leben erwacht. Es ist Sommer, die
Touristen kommen, auch Patricia und
ihre Tochter Juliette. Der einsame,
schüchterne Sylvain erhält durch einen
Zufall die Chance, als ständiger Beglei-
ter an ihrem Urlaubsleben teilzuneh-
men. Plötzlich könnte alles anders im
Leben von Silvain werden. Interessiert
sich nicht die Mutter für ihn? Oder gar
die Tochter?
Mit Houellebecq`schem Fatalismus wird
wunderbar leicht ein Drama der stillen
Leidenschaft entwickelt, in dem ein
Sommerflirt über Sein oder Nichtsein
entscheidet. Und dann, als Sylvain sich
längst wieder in dumpfe Resignation
gefügt hat, wird er plötzlich auf zarteste
und delikateste Weise reich beschenkt.
Als Vorfilm wird Naufrage, ein Kurzfilm
des Regisseurs mit demselben Darstel-
ler gezeigt, hier über eine Freundschaft
mit einem Radfahrer. Sehenswert. Lie-
benswert. 25 Minuten.
03.08. 21:00 Kino Starnberg
04.08. 19:30 Kino Herrsching

una Noche
USA/GB 2012, 90 Min., Regie: Lucy Mulloy, mit
Javier Nuñez Florian, Jonny Burt, Naomi Battrick
Kuba. Die beiden Freunde Raúl und Elio
arbeiten in der Tourismus-Branche und
träumen von einem Leben, welches
ihnen die westlichen Touristen vorle-
ben. Als Raúl des Angriffs auf Touristen
beschuldigt wird, machen sie mit ihren
Fluchtplänen ernst. Während der Vor-
bereitungen merkt Elios Zwillings-
schwester Lila die Nervosität und
Unruhe bei ihrem Bruder. Eines Tages
entdeckt sie in einer Ruine das primi-
tive, nur aus ein paar Brettern beste-
hende Floß. Lila entscheidet sich für
das Risiko und begleitet ihren Bruder
und dessen Freund auf der Flucht.
Man taucht zwar ein in die marode
Schönheit der Metropole Havanna,
doch hier vor allem in eine bedrohlich-
bizarre Welt mit Schwarzmarkt, Beam-
tenwillkür, käuflicher Liebe und
Polizeigewalt. Die Regisseurin Mulloy,
in New York ansässig, hat bei jahrelan-
gen Aufenthalten in Kuba erstaunliches
Material gesammelt. Und sie zeigt mit
ihren jungen, begabten Darstellern den
inoffiziellen Alltag in Havanna drasti-
scher und intimer denn je. 
25.07. 17:00 Kino Starnberg
27.07. 21:30 Kino Herrsching
27.07. 13:00 Kino Starnberg

unter dem regenbogen
FR 2012, 112 Min., Regie: Agnès Jaoui , mit Aga-
the Bonitzer, Agnès Jaoui, Jean-Pierre Bacri
Ende gut, alles gut, doch nach dem
Happy End folgt das Chaos, oder das
Leben. Laura trifft während einer Party
auf den begnadeten Komponisten San-
dro und erkennt ihn als den Prinzen aus
ihrem Traum. Sie verlieben sich und

können fortan nicht mehr ohne einan-
der. Lauras Tante Marianne verbessert
unterdessen ihre Fahrkünste bei San-
dros Vater Pierre. Dieser ist jedoch
damit beschäftigt, die Sorgen über sei-
nen vor 50 Jahre vorhergesehenen To-
destag zu ignorieren. Die Figuren sind
gekonnt überspitzt dargestellt: von der
guten Fee, dem roten Apfel bis zum
bösen Wolf - im Film übrigens mit Dop-
pel F - findet man alles. Gemalte Bilder
verwandeln sich in Filmträume und es
entsteht ein amüsantes Geflecht von
Handlungen und Emotionen. Von der
Regisseurin von Lust auf anderes.
30.07. 20:00 Pfarrstadel Weßling
01.08. 11:30 + 20:30  Kino Starnberg
02.08. 20:00 Dießen Augustinum

Vaters garten
CH 2013, 93 Min., Regie: Peter Liechti
Vater und Sohn. Eine sehr persönliche
Annäherung. “Ich hatte mich stets als
Fremdling gefühlt in meiner Familie, bis
ich fast schockartig bemerkte, wie ähn-
lich wir uns in Wirklichkeit sind. Und je
häufiger ich meine Eltern sehe, umso
mehr rührt mich ihr hohes Alter, ihr
langsames Verschwinden aus diesem
Leben, das Einschlafen eines ganzen
Erinnerungsreservoirs.” (Peter Liechti)
So erzählt dieser Film auch keine Ge-
schichte vom verlorenen Sohn, sondern
vielmehr von den verlorenen Eltern. Sie
repräsentieren das typisch schweizeri-
sche Kleinbürgertum. Ihre Ansichten
sind dezidiert konservativ. Ihr Tagesab-
lauf ist geregelt. Die Mutter in der Küche
macht das Essen, der Vater kümmert
sich um seinen Garten. Der Film ist ein
Portrait einer Generation und die filmi-
sche Verdichtung eines Lebensgefühls,
stellvertretend für das Lebensgefühl
einer ganzen Epoche, deren Ende
längst eingeläutet wurde.
31.07. 20:00 Dießen Augustinum
01.08. 17:00 Kino Starnberg

Verborgene Welten 3 D
D 2013, 99 Min., Regie: Norbert Vander, mit  Ro-
nald Nitschke, Christian Howe, Ulrich Kunz, Ro-
bert Marc Lehmann
Ein Ort, der ausserhalb der Möglichkei-
ten fast aller Hobbytaucher in Europa
liegt: Die Cenoten. Zu Zeiten der Maya
waren sie auf der Halbinsel Yucatan die
einzige Möglichkeit sich mit Wasser zu
versorgen. Gleichzeitig galten diese
Wasserlöcher und Höhlen in der Mytho-
logie der Hochkultur als der Eingang zu
Xibalba, der Unterwelt.Vier professio-
nelle Forschungstaucher zwängen sich
durch Spalten und Löcher, kaum größer
als ihr Körper undmeistern Tauch-
gänge, die selbst erfahrene Taucher an
ihre Grenzen bringen würden.
28.07. 14:00 + 22:30 Kino Starnberg
03.08 11:00 Kino Starnberg

Viramundo
FR/CH 2013, 93 Min.,  Regie: Pierre-Yves Borge-
aud, mit Vusi Mahlasela, Gilberto Gil
Gilberto Gil - weltberühmter Musiker.
Nach einer jahrzehntelangen Karriere

begibt er sich auf eine neue Art von
Welttournee durch die südliche Hemi-
sphäre. Von Bahia aus reist er ins Land
der Aborigines nach Australien, in die
Townships Südafrikas und beendet
seine Tournee im brasilianischen Ama-
zonasgebiet. Mit unveränderter Leiden-
schaft setzt Gilberto Gil das Werk fort,
das er als Brasiliens erster schwarzer
Kulturminister begonnen hat - die
Macht der kulturellen Vielfalt in einer
globalisierten Welt zu fördern und seine
Vision für unsere Zukunft zu verbreiten:
eine vielfältige, vernetzte Erde voller
Hoffnung, Austausch und natürlich
Musik!
25.07. 22:30 Kino Starnberg
26.07. 22:30 Kino Seefeld
02.08. 20:00 Alter Steinebacher Bahnhof

Virgin Tales
D/CH/FR 2012, 87 Min., Regie: Mirjam von Arx
Prüderie und Sexualität. In den USA
rufen evangelikale Christen die zweite
sexuelle Revolution aus: Keuschheit als
Gegenbewegung zu Gesinnung und
Praktiken der modernen Kultur. So ge-
lobt in den USA bereits jedes achte
Mädchen, unbefleckt in die Ehe zu
gehen. Zwei Jahre lang begegnet die
Filmemacherin der Großfamilie Wilson,
der Gründer der „Keuschheitsbällchen“
mit respektvoller Neugierde und Zu-
rückhaltung. So schafft sie es, die
Scheinheiligkeit der politisch höchst er-
folgreichen neokonservativen Prüderie
zu entlarven und Einblicke in eine für
uns fremde, verstörende Welt zu ver-
mitteln. 
01.08. 19:00 Kino Seefeld
02.08. 17:30 Kino Herrsching

Welcome to bavaria
D/IT 2012, 11 Min., Regie: Matthias Koßmehl,
mit Heinz Josef Braun, Maximilian Brückner
Im politischen Alleingang schließt Bay-
ern aufgrund der anhaltenden Flücht-
lingsströme aus Afrika plötzlich seine
Grenzen. Auch der junge Grenzer Ber-
nie muss jetzt von seinem idyllischen
Grenzposten nach illegalen Flüchtlingen
Ausschau halten. Ein scheinbar irrwitzi-
ges Unterfangen an einem Ort, an dem
sich Fuchs und Gans wahrlich gute
Nacht sagen. Doch eines Nachts steht
Bernie tatsächlich einem afrikanischen
Flüchtling gegenüber. 
31.07. 19:30 Kino Herrsching - Kurzilmprogramm 2

Wer´s glaubt, wird selig
D 2012, 101 Min., Regie: Marcus Rosenmüller,
mit Christian Ulmen,  Hannelore Elsner, Nikolaus
Paryla
Im Skiort Haunzenberg herrscht mit
Schneeflaute und Wirtschaftskrise ge-
nauso Flaute wie in Georgs Beziehung.
Seine Bemühungen, wieder frischen
Wind hineinzubringen, führen auf ver-
schlungenen Wegen leider dazu, dass
Emilies Mutter vom Holzkreuz im Ne-
benzimmer niedergestreckt wird. Das
bringt ihn auf eine Schnapsidee oder
einen genialen Geistesblitz: Daisy soll
heilg gesprochen werden, um seine
Liebe und das Dorf auf einmal zu retten.
Und zur Überraschung aller Beteiligten
interessiert sich der Papst wirklich für
die Situation. So geschehen bald darauf
jede Menge wundersame Begebenhei-
ten in Haunzenberg, als ein gesandter
Pater das Wirken der Heiligen Daisy
prüfen soll.
27.07. 20:00 Dießen Augustinum

When day breaks
RS 2013, 78 Min., Regie: Goran Paskaljevic, mit
Predrag Ejdus, Mustafa Nadarevic
Misha Brankov ist ein zurückgezogen
lebender Musikprofessor in Belgrad.
Eines Morgens erhält er einen Brief vom
jüdischen Museum in Belgrad. Dort er-
fährt er, dass man während Ausgrabun-
gen in der Stadt eine Box gefunden hat.
Die Fundstätte war nahe eines Konzen-
trationslagers für serbische Juden und
Zigeuner im Krieg. Der Professor be-
kommt die Box übergeben. Er fragt
nach dem Grund, da seine serbischen
Eltern doch schon längst gestorben
sind. In der Schatulle findet er Hinweise

auf seine ihm bis dahin völlig unbe-
kannte Herkunft. In dem alten Mann
weicht Unglauben  der Neugierde und
schließlich dem Bekenntnis zu seiner
Abstammung.
27.07. 13:00 Schloßberghalle Starnberg
27.07. 21:00 Kino Seefeld
28.07. 15:30 Schloßberghalle Starnberg

Will You Still love 
Me Tomorrow
TW 2013, 104 Min., Regie: Arvin Chen, mit Law-
rence Ko, Stone, Kimi Hsia, Mavis Fan, Richie Jen
Komödie um zwei Liebespaare. Mit
spielerischem Charme verunsichert
Chen Arvin in seinem Film klassische
Partnerschaftsvorstellungen. Er öffnet
die Grenzen der Kleinfamilie und inte-
griert sie in eine vielfältige Gemein-
schaft, in der Unabhängigkeit und
Bindung, Freundschaft und sexuelle Er-
füllung ihre Balance finden: Weichung
und Mandy, zwei Geschwister. Er ist
gut verheiratet, hat Frau und Kind, aber
Sehnsucht nach einem anderen Leben.
Seine impulsive Schwester Mandy hat
ihren Verlobten San-San verstoßen, der
nun versucht, sie mit immer romanti-
scheren Ideen zurückzugewinnen.
31.07. 19:00 Kino Starnberg

Workers
D/MX 2013, 120 Min., Regie: José Luis Valle Gon-
zález, mit Vera Talaia, Sergio Limon, Bárbara Per-
rin Rivemar, Jesus Padilla, Susana Salazar
Ein beeindruckendes, sich Zeit nehmen-
des Porträt unserer angeblich so ge-
rechten Arbeitsgesellschaft. Rafael und
Lidia. Sie ist eine von sieben Hausange-
stellten und muss sich mehr um den
Hund, der aus goldenen Näpfen isst,
kümmern als um alles andere. Rafael
putzt seit 30 Jahren in einer Glühbirnen-
fabrik. Er ist ein verlässlicher Arbeiter,
aber illegal in Tijuana. Sein Arbeitgeber
eröffnet ihm eines Tages, dass er als Il-
legaler keine Rente bekäme, aber gerne
weiter arbeiten könne. 
25.07. 18:00 Kino Seefeld
01.08. 21:00 Kino Starnberg

ziemlich beste Freunde
FR 2011, 112 Min., Regie: Olivier Nakache, Eric
Toledano, mit Omar Sy, François Cluzet
Es gibt Filme, die öffnen das Herz. Einer
dieser Filme ist diese französische Tra-
gikomödie. Quer durch alle sozialen
Schichten und Milieus hinweg finden
der ältere, steinreiche Philippe  und der
viel jüngere, eben aus dem Gefängnis
entlassene Driss zueinander. Philippe
ist vom Hals abwärts gelähmt. Er enga-
giert Driss, ihn rund um die Uhr zu be-
treuen und von da an macht es nur
Spaß, den beiden zuzusehen, wie der
eine seine Großmäuligkeit verliert und
der andere nochmals das Leben zu ge-
nießen beginnt, alle Konventionen über
den Haufen wirft und bereit ist, eine
wunderbare Freundschaft zu leben. Mit
einem Schlussbild von der bretonischen
Küste 
03.08. 21:30 Open Air Strandbad Starnberg
03.08. 22:00 Schloßberghalle Starnberg
03.08. 20:00 Pfarrstadel Weßling OmU!

zivilcourage
D 2013, 46 Min., Regie: Diethard Klante 
Am Anfang waren es nur 5 Frauen, die
am 4. Dezember 1989 in Erfurt den Mut
hatten, die erste Besetzung einer Stasi-
zentrale zu wagen. Wenige Stunden
später standen 300 Bürger vor den
Toren der Staatssicherheit. Was ist
heute, fast 25 Jahre später, aus der Zi-
vilcourage, Träumen und Hoffnungen
dieser fünf Frauen geworden? 
28.07. 20:30 Kino Starnberg
29.07. 18:00 Kino Seefeld

zum geburtstag
D/FR 2013, 85 Min., Regie: Denis Dercourt, mit
Saskia Rosendahl, Sylvester Groth, Marie Bäu-
mer, Mark Waschke
Ein deutscher Chabrol: 30 Jahre sind
Paul und Anna ein Paar und glücklich
verheiratet. Ihren Anfang fand die Be-
ziehung, weil Georg, Annas damaliger
Freund, als Jugendlicher in der DDR
wegziehen musste und mit Paul verein-
bart hatte, ihm Anna zu überlassen, so-
lange er fort wäre. Doch nun ist Georg
in einem zusammen gewachsenen
Wohlstandsland als Pauls Chef zurück-
gekehrt. Er scheint einen Plan mit Paul
und Anna und ihrer Tochter zu haben. 
02.08. 14:00 + 20:30 Kino Starnberg
03.08. 20:15 Kino Seefeld

zwei banditen
USA 1969, 105 Min., Regie: George Roy Hill, mit
Robert Redford, Katharine Ross, Paul Newman
Ein Kultfilm-Meisterwerk, ausgezeich-
net mit mehreren OSCARS, u.a. für das
beste  Drehbuch. Basierend auf der
echten Hole in the Wall Gang, wird die
Geschichte zweier Banditen erzählt, die
mit coolen Sprüchen Banken und Züge
ausrauben, bis ihnen der Westen zu eng
und modern wird und sie ihr „Gewerbe“
nach Bolivien verlegen. Am Ende friert
das Bild der aus einer Hütte ausbre-
chenden Revolverhelden ein und lässt
die vage Hoffnung, dass die zwei Ban-
diten wieder – für immer - entkommen. 
31.07. 21:30 Gasthof Schuster Hochstadt
04.08. 13:30 Kino Herrsching

zwei leben
D/NO 2012, 97 Min., Regie: Georg Maas , mit Liv
Ullmann, Ken Duken, Juliane Köhler
Mit dem Fall der Berliner Mauer gerät
Katrines Leben in Norwegen aus dem
Ruder, als ein Anwalt bei ihr auftaucht.
Denn Katrine trägt eine schwere Last
mit sich herum: Als Tochter einer Nor-
wegerin und eines deutschen Soldaten
wurde sie während des Zweiten Welt-
kriegs in ein deutsches Erziehungsheim
verschleppt. Sie reist nach Deutschland
und versucht die Spuren ihrer Vergan-
genheit zu verwischen, verfängt sich
aber zusehends in einem Netz von
Lügen und Widersprüchen.Ihre Mutter,
ihr Mann und ihr Kind beginnen nach-
zufragen und dann gibt es immer noch
die alen Seilschaften aus DDR-Zeiten.
Was haben sie mit ihr zu tun?
28.07. 20:15 Kino Seefeld
29.07. 20:30 Kino Starnberg

Bio mit Herz & Verstand

 • über 7000 Artikel in Bio-Qualität
 • hoher Frischeanteil aus der Region
 • Fachberatung und Probiertage

Erst Bio, 

dann Kino!*

Hauptstraße 22
82343 Pöcking

Telefon 0 81 57 / 71 48
www.haidlnaturkost.de

*Denn: Mieses Essen 

kann zum Filmriß führen. 

Gottseidank gibts Bio mit Beratung

Una noche
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Zum dritten Mal lobt der Fes-
tivalpartner Süddeutsche Zei-
tung einen Publikumspreis
aus. In der Auswahl befinden
sich zum einen Kinofilme, die
in Kürze anlaufen, und zum
anderen die Filme von den
Festivals der Welt, die dort
bereits das Publikum begeis-
terten.
Für ein breites Publikum ge-
macht sind die Komödien
Drei Stunden, Dampfnudel-
blues oder das Drama The
Company You Keep mit Ro-
bert Redford, der übrigens
noch mit Der Clou und Zwei
Banditen auf dem Festival zu
sehen ist. 
Die Fragestellungen, Hoffnun-
gen und Zweifel der  Genera-
tion der 25- bis 30-Jährigen

zeigt sich in mehreren Filmen,
zum Beispiel in dem rumäni-
schen Beitrag A Month in
Thailandia, in der wunderbar
schwarz-weißen Indepen-
dent-Produktion Frances Ha,
dem französischen Beitrag
Mobile Home über einen Le-
benskünstler, dem die Kunst
des Lebens nicht so recht ge-
lingen will, und dem Doku-
mentarfilm Guerilla-Köche.
Für die Generation, die mitten
im Leben steht, aber gleich-
zeitig schon das Vergangene
reflektiert und über das Zu-
künftige nachdenkt, finden
sich die Komödien Camille -
verliebt nochmal und Gloria
(Publikumshit auf der Berli-
nale - Gloria will es nochmal
wissen), sowie die Dramen A

few hours of spring (Mutter
und Sohn), De Martes a
Martes (Verstohlene Liebe in
Argentinien), Mr. Morgan´s
letzte Liebe (neuer Schwung
für Michael Caine, von San-
dra Nettelbeck) oder Imagine
(Alexandra Maria Lara als
Blinde).
Aus dem Iran kommt A Re-
spectable Family  (Familie im
Iran-Konflikt), aus Israel Inhe-
ritance (Familie im jüdisch-
palästinensischen Konflikt)
und aus Serbien When Day
Breaks (Serbe und jüdische
Vergangenheit). Wunderba-
res, entspannendes Kino mit
viel Musik bieten schließlich
Viramundo (über Gilberto Gil)
und Mittsommernachts-
tango aus Finnland.

Lesen. Wissen. Verstehen.
Und über 30% sparen.
4 Wochen täglich und frei Haus die Süddeutsche Zeitung mit 

aktuellen Schlagzeilen und spannenden Hintergrund berichten aus 

Politik, Wirtschaft, Sport und Kultur. Für nur 7,95 Euro pro Woche.

Jetzt bestellen: 

089 / 21 83 10 00  

sz.de/fi lmfestival

publikumspreis
Entscheiden und gewinnen Sie mit - der beliebteste Film des publikums 

von Clara, riCkY und anderen
Filme für die ganz kleinen und großen Kinder 

Tutti Giu

Das Pferd auf dem Balkon

Young 
generation

Imagine

Neben dem Kurzfilmfestival
war das Kinderfilmfestival der
erste Baustein des Fünf Seen
Filmfestivals. Von Anfang an
gilt dieser Sektion das Haupt-
augenmerk des Festivals, da
die kleinen Kinogänger die Ki-
nogänger von morgen sind.
Wer hier Filme sieht, in die er
vielleicht nie gegangen wäre,
wird auch später zwischen
Filmen unterscheiden kön-
nen, die für den schnellen Ge-
winn gemacht wurden und
solchen mit bewusst gefun-
denen Bildern und Inhalten. 
Dazu gehört in diesem Jahr
die liebevolle französische
Animationsgeschichte Ernest
& Celestine für die ganz Klei-
nen und die Kinder-Gruselko-
mödie Alfie, der kleine
Werwolf.  Träumerisch-rät-
selhaft ist Clara und das Ge-
heimnis des Bären,  ein
Kinderfilm aus den Bergen.
Für die etwas älteren Kinder
nimmt Ricky - Normal war
gestern, Kauwboy aus den
Niederlanden und Das Pferd
auf dem Balkon aus Öster-
reich an dem Kinderpreis-
wettbewerb teil. In der Jury
sitzen Kinder vom Kulturklub

Wörthsee, die erneut den Kin-
derfilmtrailer gefertigt haben,
und vom Kurzfilmwettbe-
werb, der am 22. + 23.7. mit
Workshops zum Mitmachen
stattfindet.  Tipps und Tricks
fürs Filmemachen, Schau-
spielen vor der Kamera oder
Filmmaske und Filmshooting
werden hier angeboten. Aus
den vielen Einreichungen
werden die besten zwölf
Filme am 24.7. um 15 Uhr in
Starnberg gezeigt. 
Ergänzt wird das Programm
in der zweiten Festivalwoche
von drei französischen Kin-
derfilmen und Die Schlümpfe
2  in Starnberg.

Zum zweiten Mal hat das
Festival in Zusammenarbeit
mit einer Schule ein Pro-
gramm für junge Leute zu-
sammengestellt, welches das
Lebensgefühl der Jugendli-
chen adäquat wiedergibt. Ziel
war es, dass die jungen Leute
aus dem Montessori-Gymna-
sium Biberkor selbst sich für
die Filme entscheiden, die sie
für ihre Altersklasse adäquat
empfinden. 
Dabei wurden die deutschen
Produktionen Scherbenpark,
Grey Sheep, Dear Courtney,
Ummah - Unter Freunden,
der Schweizer Beitrag Tutti
Giu und das kubanische
Drama Una Noche ausge-
sucht, in dem drei jugendliche
die Karibikinsel auf einem
Floß verlassen wollen. Sie
konkurrieren alle um den
Young Generation Award, der
am Samstag, 27.7., um 21
Uhr in Starnberg verliehen
wird. Abschlussfilm ist Hasta
la vista, Sister! über zwei
englische Schwestern, die auf
Kuba die Asche ihres Vaters
verstreuen wollen und dabei
plötzlich mehr als ein Aben-
teuer bestehen müssen.
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OPEN AIR KINO

Max Klinger

Der Modernste unter 

den Modernen

16.6. – 20.10.2013

www.buchheimmuseum.de

Ein 
    Museum
  wie kein
     anderes

An zwölf Abenden wird das
Licht des Projektors in einem
gleißenden Strahl Bilder auf
eine riesige Leinwand werfen
- erstmals im Strandbad
Starnberg.
Dieses Jahr ist das letzte
Jahr, in dem 35 mm - Filme
gezeigt werden. Eine Vorführ-
technik, die 100 Jahre unser
Sehverhalten prägte, wird un-
wiederbringlich vergangen
sein. 
Noch einmal zeigen wir auf
dem Open-Air-Kino deswe-
gen Filme, die vom Zelluloid-
streifen projiziert und mit
einem etwas wärmeren Licht
und genaueren Farben Nos-
talgie versprühen. 
Im Programm gibt es Publi-
kumsfilme in Previews (Mitt-
sommernachtstango, The
Company You Keep)  und
aktuelle oder ältere Produk-
tionen, die mit Preisen für das
beste Drehbuch ausgezeich-
net wurden ( Oh Boy, Django
Unchained, Der Clou, Life
Of Pi, Argo ). 

Zwei weitere Filmklassiker
stammen aus der Feder un-
seres Ehrengastes Wolfgang
Kohlhaase ( Sommer vorm
Balkon, Solo Sunny ) oder
sind unter der Regie unseres
französischen Ehrengasts
Philippe Lioret entstanden
( Die Frau des Leuchtturm-
wärters ).
Alle Filme laufen zeitversetzt
in der Schloßberghalle Starn-
berg für die Tage mit schlech-
tem Wetter.
Im Biergarten des Gasthofes
Schuster in Hochstadt gibt es
neben den Wiederholungen
des Programmes aus Starn-
berg mit dem einzigartigen
Filmklassiker Zwei Banditen,
Eric Rohmers Sommer und
Otar Iosselinis Montag Mor-
gen und Jacques Tatis Die
Ferien des Monsieur Hulot
einzigartige Erlebnisse unter
freiem Himmel. An zwei
Abenden, am 28.7. und am
3.8. werden die Filmvorfüh-
rungen mit Lyriklesungen ein-
gestimmt.  
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kino in der sommernaCht
Open air Kino im Strandbad Starnberg und in Hochstadt 

OpEN aIr KINO
STraNDbaD
STarNbErg
alle Filmen laufen am selben Tag auch in der
Schloßberghalle Starnberg um 22 uhr. 

Mittwoch, 24.07.
21:30 The Company You Keep

USA 2013, Von und mit Robert Redford

Donnerstag, 25.07.
21:30  Django unchained

USA 2013, Regie: Quentin Tarantino

Freitag, 26.07.
21:30  Sommer vorm balkon

D 2003, Regie: Andreas Dresen
Drehbuch: Wolfgang Kohlhaase

Samstag, 27.07.
21:30  Oh boy

D 2013, Regie und Buch: Jan-Ole Gerster

Sonntag, 28.07.
21:30  Solo Sunny

DDR 1980, Buch: Wolfgang Kohlhaase

Montag, 29.07.
21:30  Der Clou

USA 1969, Regie:George Roy Hill
mit Robert Redford, Paul Newman

Dienstag, 30.07.
21:30  life Of pi

USA 2013, Regie: Ang Lee
OSCAR - Nominierung bestes Drehbuch 2013

Mittwoch, 31.07.
21:30  argo

USA 2013, Regie: Ben Affleck
OSCAR Bester Film + Drehbuch 2013

Donnerstag, 01.08.
21:30  Mitternachtstango

D 2013, Regie: Viviane Blumenschein
Finnische Balladen mitviel Musik

Freitag, 02.08.
21:30  Die Frau des

leuchtturmwärters
FR 2004, Regie: Philippe Lioret

Samstag, 03.08.
21:30  ziemlich beste Freunde

FR 2012, DIE Komödie des Jahres 2012

Sonntag, 04.08.
21:30  paulette

FR 2013, Regie: Jérôme Enrico

Besuchen Sie uns in den Stachus Passagen.

Wir freuen uns auf Sie.

@



GÄSTE UND HOMMAGEN

die sChauspielerin
Corinna Harfouch  zu gast auf dem Fünf Seen Filmfestival

"Alles was du gibst, gehört
dir, alles was du nicht gibst,
ist verloren", lautet ein geor-
gisches Sprichwort. In Otar
Iosselianis Filmen dreht sich
alles um die Schwäche des
Menschen für den Besitz, der
dazu beiträgt, die wahren
Werte, wie die Gefühle zum
Verschwinden zu bringen. Die
auf den Festivals der Welt
vielbeachteten Filme handeln
vom Verschwinden von Kultur
und Sinnlichkeit, von Unei-
gennützigkeit und Solidarität.
Es sind poetische Tragikomö-
dien, gekennzeichnet durch
feinen Humor, leise Wehmut,
reduzierte Dialoge und eine
fließende Bildsprache. Kurz -
es sind Filme zum Entdecken.
Wir zeigen zwei von ihnen,
aus dem Jahre 1970 und
noch aus Georgien Es war
eine Singdrossel und aus
dem Jahr 2004 aus Frank-
reich Montag Morgen.

philippe  lioret
regisseur des Kinos der blicke und besonderen gesten

otar 
iosseliani

Toutes nos envies
All unsere Lüste
2.8.  Kino Starnberg

Philippe Lioret, 1955 geboren,
ist vor allem durch seine Filme
Die Frau des Leuchtturm-
wärters, Keine Sorge, mir
geht´s gut und Welcome bei
uns berühmt geworden. Sein
Film Toutes nos envies ist nie
in Deutschland veröffentlicht
worden, weswegen wir uns
ganz besonders freuen, die-
sen Film zeigen zu können,

der wie alle anderen eine äu-
ßerst sensible Herangehens-
weise an die Protagonisten
und ein tiefes Engagement
aufweist. In Liorets Filmen
wird nicht alles ausgespro-
chen. Es gibt hier immer wie-
der Blicke und Gesten, die viel
mehr sagen als ein Wort. Das
macht diese Filme so beson-
ders und bleibend.  

Einer ihrer ersten Filme hieß
Die Schauspielerin. Und das
ist sie mit Leib und Seele. Un-
zählige Rollen hat sie auf der
Bühne und im Film verkör-
pert, immer ein bisschen ge-
heimnisvoll, ein wenig
zurückhaltend, ein wenig iro-
nisch. Immer jungen Regis-
seuren und ihren Werken
aufgeschlossen (zuletzt in

Puppe und Auf der Suche)
spielte sie in großen Filmen
mit wie in Der Untergang,
Das Parfüm, Im Winter ein
Jahr oder Elementarteil-
chen. Wir wollen sie aber da-
neben mit zwei Filmen ehren,
die wirkliche Hauptrollen sind
und ein Lebensgefühl ausdrü-
cken. In Giulias Verschwin-
den beschreibt sie treffend
die Situation einer Frau, die
noch sichtbar im Leben sein
will, aber sich nicht mehr ge-
achtet und gesehen fühlt und
in Durch diese Nacht seh
ich keinen einzigen Stern
spielt sie die suchende Dich-
terin, die ringende Poetin, die
das treffende Wort sucht, si-
cher eine Entsprechung ihrer
Suche für die Schauspiel-
kunst. 
Corinna Harfouch wird am
Samstag, 27.7. in Starnberg
zu Gast sein und dort ihre
Filme vorstellen.



An Starnberger- und Ammersee
im Fünfseenland. Ganzjährige
Starts Nähe Kloster Andechs.
Starnberg/Landstetten

www.landstettener-ballonfahrten.de
Telefon 08157-9104 · Fax 9105
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GESCHENK-GUTSCHEINE • GRUPPEN • ALPENÜBERQUERUNGEN
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DREHBUCH - WOLFGANG KOHLHAASE

„Das Kleid hatte ein eng anliegendes Oberteil
mit einem V-förmigen Rückenausschnitt, der
spitz auf eine Reihe von Knöpfen zulief, einen
Tutu-ähnlichen Rock und ungewöhnlich weit
geschnittene Armlöcher, die Audreys schmale
Schultern zeigten. (…) Dieses Cocktail-Kleid (...)
vermittelte damit dem Publikum von 1954 nicht
nur Audreys aufkommenden Einfluss als Stil-
Ikone, sondern verbreitete darüber hinaus eine
neue ketzerische Botschaft darüber, was
Frauen alles möglich war.“ Die Rede ist hier von
Audrey Hepburn und von Frühstück bei Tiffany.
Autor Sam Wasson hat die Wirkungsmacht der
von Truman Capote geschaffenen Figur Holly
Golightly in seinem wunderbaren Buch „Verlie-
ben Sie sich nie in ein wildes Geschöpf“ tref-
fend beschrieben – und er hat ganz nebenbei
noch mehr unter Beweis gestellt: Filme und ihre
Zutaten können stilbildend sein und ganze Epo-
chen beeinflussen: Lieferte Frühstück bei Tif-
fany Anfang der sechziger Jahre eine neue
Definition von weiblicher Selbstbestimmtheit,

so feierten die heuer auf dem FSFF gezeigten
Robert-Redford / Paul New- man-Glanzstücke
Butch Cassidy & Sundance Kid und Der Clou
den Triumph über die herrschenden Machtver-
hältnisse: Fahrradfahren und dem Regen ins
Gesicht lachen („Raindrops keep fallin´ on my
head“) lautete die Devise. Thelma & Louise
(1989) war gleichsam der Abgesang auf funk-
tionierende Hetero-Beziehungen und Quentin
Tarantinos Pulp Fiction (1994) der vorüberge-
hende Abschied von höflichen Umgangsfor-
men: „Also, ich werde jetzt bis drei zählen, und
wenn du bis dahin nicht den Koffer öffnest, blei-
ben von deinem Gesicht nur die Ohren übrig!“ 
2012 feierte er mit Django Unchained die
Rückkehr des geschliffenen Worts – in einem
Western! Filme liefern Stichworte und Anregun-
gen, manchmal auch modische Orientierung
und Vorbilder; manchmal bereichern sie nur un-
seren Wortschatz und unseren Vorrat an Träu-
men. Alle Projektion haben etwas mit  unserer
Wirklichkeit zu tun. Bis bald - beim FSFF 2013!

„Am Anfang steht die Ge-
schichte,“ sagte Steven
Spielberg vor kurzem in einer
Diskussion über die Zukunft
des Films. Unabhängig von
der Entwicklung des Kinos,
der Darstellung von bewegten
Bildern in Kino, Fernsehen,
Internet, anderen noch gar
nich bekannten Medien bleibt
ein Grundsatz übrig: It´s the
story, stupid.
Zum zweiten Mal stellt das
Fünf Seen Filmfestival deswe-
gen das Drehbuchschreiben

in den Fokus und versucht
ihm noch mehr Gewicht zu
geben. 
Wolfgang Kohlhaase ist der
diesjährige Ehrengast des
Fünf Seen Filmfestivals.
Knappe Dialoge, trockener
Humor und große Zuneigung
zu seinen Charakteren – das
sind die Qualitäten des Filme-
machers Wolfgang Kohl-
haase, der seit mehr als 50
Jahren deutsche Filmge-
schichte schreibt. Als einem
der wenigen DEFA-Filmema-
cher ist es ihm gelungen, in
Ost wie West zu arbeiten.
Wolfgang Kohlhaase wurde
1931 in Berlin geboren. In den
Nachkriegswirren arbeitete er
schon mit sechzehn Jahren
als Reporter für verschiedene
Zeitungen, wollte aber eigent-
lich Prosa verfassen. Als man
Mitte der fünfziger Jahre in
der DDR begann, junge All-
tagsgeschichten zu drehen,

vom frühstüCk blieben nur die ohren übrig
Stilleben im Film von Tiffany zu Tarantino - von Thomas lochte

it´s the storY, stupid!
Wolfgang Kohlhaase, 50 Jahre Schreiben fürs Kino und Fokus Drehbuch 

Wolfgang Kohlhaase

war er zur Stelle – und schuf
mit kongenialen Regie-Part-
nern wie Gerhard Klein, Kon-
rad Wolf und Frank Beyer in
den folgenden Jahrzehnten
einige Klassiker des DDR-
Films: Berlin – Ecke Schön-
hauser, Ich war 19, Solo
Sunny, Der Aufenthalt, und
viele andere. Nach der
Wende bleibt er im Filmge-
schäft, unter anderem zeich-
net er mit Volker Schlöndorff
in Die Stille nach dem
Schuß das heikle Kapitel des
Exils von RAF-Mitgliedern in
der DDR auf sensible Weise
nach. Danach arbeitet er mit
dem Regisseur Andreas Dre-
sen zusammen, bei Sommer
vorm Balkon.
Zu Solo Sunny am 26.7. wird  
Wolfgang Kohlhaase über 50
Jahre Drehbuchschreiben re-
den. Außerdem wird er beim
Werkstattgespräch Schreiben
für´s Kino sowie bei der Dreh-

buchrevue anwesend sein.
Diese beiden Veranstaltungen
werden in Zusammenarbeit
mit dem Verband Deutscher
Drehbuchautoren e.V. durch-
geführt, der Eintritt ist frei.
Eingeladen zum Gespräch
sind Wolfgang Kohlhaase,
Marcus H. Rosenmüller,
Christian Lerch und andere.
Die Faszination des Films
zeigt sich kongenial in der
Drehbuchrevue (28.7.), in der
erst die Szene im Drehbuch

gelesen wird, bevor man sie
im fertigen Film sieht. Warum
wurde welche Szene wie in-
szeniert und wie gestaltete
sich die Entwicklung bis zu
diesem Punkt? Ausgewählt
dazu wurden die Filme Solo
Sunny und Zwei Leben. Er-
wartet werden hierzu neben
Wolfgang Kohlhaase Juliane
Köhler und Christoph Tölle.
Die Moderation hat Carolin
Otto (Drehbuchautorin, Vor-
sitzende des VDD).

Stadt-Apotheke Starnberg

Wittelsbacherstraße 2c
82319 Starnberg
Tel.:  08151 / 123 69
Fax:  08151 / 270 914

Großes Kino in Starnberg beim 
Fünf-Seen-Film-Festival!

Filmreife Haut bekommen Sie mit der hochwertigen
�������	
	�������	����������������	������	�	�
Wir freuen uns auf Sie!

Das tut gut.

Rosen-Apotheke Berg

��������	��������
82335 Berg
Tel.: 08151 / 50 50 9
Fax: 08151 / 50 50 7



TICKET - INFOS - SHUTTLE - SPIELSTÄTTEN

mit viel spaß unterwegs im fünf seen land: sauber, leise, e-mobil

Ihre Agentur für 
Elektromobilität.

e-roller e-autos

Ihr kompetenter Partner in Starnberg für 
Volkswagen und Seat!

Autohaus Anton Ortner GmbH & Co. KG
Weilheimer-Str. 18

82418 Murnau
Telefon: 08841 - 610061

www.auto-ortner-murnau.de

Autohaus Anton Ortner GmbH & Co. KG
Gautinger-Str. 5
82319 Starnberg
Telefon: 08151 - 650510
www.auto-ortner-starnberg.de

Kino Breitwand Herrsching
Luitpoldstr. 5, 82211 Herrsching
Tel.: 08152-39 96 10

Kino Breitwand Schloss Seefeld
Schlosshof 7, 82299 Seefeld-Hechendorf
Tel.: 08152-98 18 98

Strandbad Starnberg
Open Air
Strandbadstr. 5, 82319 Starnberg

Schloßberghalle Starnberg
Publikumspreis, Eröffnungs - und Abschlussfeier
Vogelanger 2, 82319 Starnberg

Pfarrstadl Weßling
Am Kreuzberg 3 82234 Weßling
Reservierung über Kino Seefeld

MS Starnberg
Dampfersteg Starnberg (Bahnhof See) 
82319 Starnberg

Kino Breitwand Starnberg
Wittelsbacherstr. 10, 82319 Starnberg
Tel.: 08151-97 18 00

Neuer Alter Steinebacher Bahnhof
Bahnhofstr.2, 82237 Steinebach
Reservierung über Kino Seefeld

Augustinum Dießen
Am Augustinerberg 1, 86911 Dießent
Reservierung über Kino Seefeld

Gasthof Schuster Hochstadt
Am Drössel 5 82234 Hochstadt
Reservierung über Kino Seefeld

Mit dem Shuttle-bus zwischen
den Spielstätten Starnberg,
Schloss Seefeld und Herrsching
können Sie zwischen den Kinos
hin und her wechseln.

Die Sonderspielstätten in Weßling
/Pfarrstadl und Augustiner am See in
Wörthsee/Steinebach können per S-
Bahn erreicht werden, der Biergarten
im Gasthof Schuster per Auto oder
mit dem Rad.

Abfahrt des Shuttle-Busses ist in
Herrsching am Kino, auf Schloss See-
feld bei der Schlossbrücke und in
Starnberg am Kino.

Von Weßling, Steinebach und See-
feld liegen die Kinos zehn Gehminu-
ten entfernt, von Herrsching und
Starnberg fünf Gehminuten. Die
letzten Züge in Starnberg (1:54) und
Herrsching (1:45) fahren nur freitags
und samstags.

Nach Dießen kommt man mit dem
Schiff (von Herrsching 19:08, Rück-
fahrt 19:35 Dießen), oder von Mün-
chen aus mit der Bahn über
Geltendorf oder natürlich über die
Autobahn München-Lindau, Ab-
zweigung Dießen.

Fahrplan S8 (Auswahl)
München HbF 18.26 18.46 19.06

Weßling 19.01 19.21 19.41

Steinebach 19.05 19.25 19.45

Seefeld 19.10 19.30 19.50

Herrsching 19.15 19.35 19.55

FSFF - Shuttle 
Do - Sa zusätzliche Abfahrt Starnberg 0.30

Sonntag auch Abfahrt Starnberg 9.30 + 14.00 Uhr

Starnberg 15.45 18.15 21.00 23.00

Seefeld 16.15 18.45 21.30 23.30

Herrsching 16.30 19.00 21.45 23.45

Starnberg 17.00 19.30 22.15 00.15

Fahrplan S8 (Auswahl) nur Fr, Sa

Herrsching 22.45 23.25 0.05 0.45 1.45

Seefeld - H. 22.50 23.30 0.10 0.50 1.50

Steinebach 22.53 23.33 0.13 0.53 1.53

Weßling 22.57 23.17 23.37 0.17 0.57 1.57

München Hbf 23.35 23.55 0.15 0.55 1.35 2.35

S6 (Auswahl)
Mü. Hbf 10.11 10.31 10.51

Starnb. 10.44 11.04 11.24

S6 (Auswahl)
Starnb. 23.34 0.14 0.54

Mü. Hbf 0.09 0.49 1.09
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VIP shuttle service
beim fsff 2012+2013 
ganz ohne Emissionen

Neue Horizonte - beim VIP-Fahrdienst
er-fahren die Gäste des FSFF Wege
zur nachhaltigen individuellen Mobili-
tät. "Ein Elektroauto - toll! Ich wusste
gar nicht, dass die schon benutzbar
sind." Mit diesen Worten wurde Mi-
chael Dehnert, Fahrer unseres VIP
Elektro-Vans von den meisten Gästen
bei der Abholung im Hotel begrüßt.
Und dann ging es sauber, leise, e-
mobil zu den Spielstätten im Land-
kreis. Auch ein heftiges Gewitter mit
Platzregen kann dem e-mobil nichts
anhaben. 


